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Verhandlungen 


der 
fiinfundfiinfzigſten Jahresverſammlung 


der 


Oeſtlichen Konferenz 
der | 
dentſhen Baptiſten-Gemeinden von Nordamerika, 


gehalten bet der 


Gemeinde in Hanover, Ont., 


vom Mittwoch, den 23. Aug., bis Sonntag, den 27. Aug. 1905. 


- 


Vorſitzer: C. A. Danjel. 
Stellvertreter: H. C. Gleiß. 
1. Schreiber: F. P. Kruſe. 
2, Schreiber: Wm. Swytet. 


Nachſke Konferenz. 
Ort: Hepburn, Zeit: Ende Auguſt. 
Eröffnungsprediger: G. A. Schneider; Stellvertreter: J. H. Meyers, 
Miſſionsprediger: Prof. L. Kaiſer; Stellvertreter: F. P. Kruſe. 
Lehrpredigt: Thema: „Iſt die Lehre von der Wiederbringung aller 
Dinge bibliſch begründet?“ F. Kaiſer; Stellvertreter: Wm. Swyter, 
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5 ] b Miſſions- Komitee. 
4 C A. Daniel, bis zum Jahre 1906. 
F. Friedrich, * 41007. 
H. C. Gleiß, WM 1097. 
G. A. Schneider, E 3 # * 1908. 
F. Þ. Kruſe, 55 «4 1908, 


Vertreter im Allgemeinen Miſſions- Komitee. 
C. A. Daniel, F. P. Kruſe; Stellvertreter: F. Friedrich. 


, Vertreter im Waiſen-Komitee. 


i H. C. Gleiß, bis 1907. 
b 5 Miſſions-Sekretär. 
5 C. A. Daniel, 42 Ontario Str., Rocheſter, N. Y. 
45 Scatzmeiſter. 
. F. Kaiſer, Berlin, Ont. 
07 Anordnungs-Komitee für 1906. 
1 F. Friedrich, F. P. Kruſe, J. F. Niebuhr, H. Gelan. 
. Fruſleebehörde der Konferenz. 
E D. B. Stumpf, M. D., Buffalo, N. Y., bis 1906. 
. J. Senn, M. D., Williamsport, Pa, 1906. 
Rab H. P. Donner, Pittsburg, Pa., 4 1907. 
N D. Knechtel, Hanover, Ont, * 1907. 
15 | S. B. Eſchelmann, Rocheſter, N. Y., 1908. 
Toa | |. A. Gottfried, Erie, Pa., « 1908. 


- 


Oeſtliche Konferenz. 


Unter einem ſchönen, mit elektriſchen Lichtern erleuchteten Bogen vor 
dem Eingang der Kirche in Hanover, Ont., war das einladende Wort 
„Willkommen“ zu leſen; doch das Willkommen war nicht nur zu ſehen, 
ſondern auch zu hören und zu fühlen bei den gaſtfreien Gliedern der Ge— 
meinde. Am Abend des 23. Auguſt verſammelten ſich die Delegaten und 
Beſucher in der feſtlich geſchmückten Kirche. Br. F. Hoffmann hielt die Er⸗ 
öffnungspredigt über die Worte: „Dein Reich komme.“ 1. Was iſt das 
Reich Gottes? 2. Wie es ſich offenbart. 

Der Prediger am Ort, F. P. Kruſe, hieß die Delegaten und Beſucher 
im Namen der Gemeinde herzlich willkommen. Der Gemeinde-Geſangchor 
trug, wie auch bei allen anderen Gottesdienſten, zwei wohlgeübte Stücke vor. 


Donnerstag Morgen. 

Die Gebetsſtunde wurde von Br. E. Grützner geleitet. Er ſtützte 
ſeine Bemerkungen auf Joh. 15. 

Br. F. Hoffmann, ſtellvertretender Vorſitzer, eröffnete die Geſchäfts⸗ 
ſizung. Die Liſte der Delegaten und Beſucher wurde aufgeſtellt und vor⸗ 
geleſen. . 

Delegaten, Buffalo, 1. Gem.: Judſon Beuermann, H. Bieber. 
2. Gem.: F. Hoffmann. 3. Gem.: F. Friedrich, E. O. Fiſher. Bethel-Gem.: 
J. Stumpf. Folſomdale: C. C. Laborn. Rocheſter, 1. Gem.: C. A. 
Daniel. 2. Ge m.: Prof. A. J. Ramaker. Tonawanda: E. G. Klieſe, S. H. 
Stumpf, C. T. Stumpf und Gattin, Schw. Merklinger. Arnprior: E. Nie⸗ 
mann. Berlin: F. Kaiſer, A. Pequegnat, Schw. R. Dunke, P. S. Lauten⸗ 
ſchläger, Heinrich Lang, Elmwood: A. Diebel, G. Schröder, M. Schröder, 
J. C. Krüger. Hanover: F. P. Kruſe, Thomas Poehlmann, Daniel Knechtel, 
V. Lüſing, H. Grützner. Logan: J. J. Berger, Schw. H. Stephan, Schw. J. 
Stephan. Neuſtadt: E. Grützner, J. Hellwig, E. Widder, C. Hellwig, H. 
Diebel. New Hambur g: J. H. Meyers, Wm. Buck, H. Becker, L. G. 
Pequegnat. Allegheny: Paul A. Schenk. Anthony, Fairfield u. Hep- 
burn: H. Gelan. Erie: G. A. Schneider. Jeannette: Wm. Swyter. 
Pittsburg: H. C. Gleiß. Williamsport: J. F. Niebuhr. 

Beſucher. Buffalo: Schw. E. O. Fiſcher, Schw. Nau, Schw. Oswald, 
Schw. L. Fenske, Schw. L. Stade. Tonawanda: M. Merklinger. Berlin: 
zwei Schweſtern Lang, Schw. L. Eſchelmann, Br. Ben. Stumpf und Familie. 
Southampton: Schw. L. Lautenſchläger. Weſt Hoboken, N. J.: G. A. Schulte. 


Cleveland, O.: Karl Phil. Bickel. Taviß ock, Ont. : Schw. Müller, Schw. Schäfer. 


Oeſtliche Konf. 2. 
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Milwaukee, Wis.: S. A. Koſe und Gattin. Manitoba: Wm. Fenske. Von Nez. 
ſtadt und Elmwood waren faſt alle Glieder vertreten. | 
Die Vertreter unſeres Allgemeinen Werkes, Br. G. A Schulte und 
Br. Karl Phil. Bickel, wurden durch Beſchluß eingeladen, an den Beratun— 
gen teilzunehmen. Auch Br. S. A. Koſe wurde dasſelbe Vorrecht erteilt. 
C. A. Daniel wurde als Vorſitzer und H. C. Gleiß als Stelloertreter 
erwählt. Die Gemeindebriefe wurden von den Brüdern Swyter, Kruſe, 
Klieſe, Niemann und Schenk verleſen. 
Der Vorſitzer ernannte folgende Komitees. 
Für Gottesdienſte: F. P. Kruſe, H. Grützner, J. H. Meyers, D. Knechtel. 
Durchſicht der Briefe: Prof. A. J. Ramaker, H. C. Gleiß, E. Niemann. 
Prüfung des Schatzmeiſterberichts: E. O. Fiſcher, A. Pequegnat. 
Brüder vorzuſchlagen ins Miſſionskomitee: P. A. Schenk, H. Gelan, J. 
Beuermann. 
Heimgänge: F. Friedrich, J. F. Niebuhr, J. Stumpf. 
Truſtees vorzuſchlagen: H. Becker, F. Pöhlmann, H. Lang. 
Einheimiſche Miſſion: G. A. Schneider, F. P. Kruſe. 
Auswärtige Miſſion: F. Hoffmann, J. J. Berger. . 
Publikationsſache: F. Kaiſer, A. J. Ramaker. | 
Schulſache: H. C. Gleiß, E. Grützner. 
Waiſenſache: W. Swyter, C. C. Laborn, J. Krüger. 
Muſikkomitee: E. G. Klieſe, F. Hoffmann. 
Anordnung für die nächſte Konferenz: F. Friedrich, F. P. Kruſe, J. F. Nie⸗ 
buhr, H. Gelan. 
Dankesbeſchlüſſe: E. O. Fiſcher. 
Berichterſtatter: „Sendbote,“ Prof A. J. Ramaker ; Canadian Baptist“, J. H. 
Meyers; Examiner“, H. C. Gleiß; Hanover Post“, G. A. Schneider; 
**Commonwealth'”, A P. Schenk. 


Donnerstag Nachmittag. 


Der Bericht des Miſſionskomitees wurde von Br. G A. Daniel vor- 
geleſen und von der Konferenz entgegengenommen. Nachdem die Miſ- 
ſionare E. Niemann, P. A. Schenk und J. J. Berger Bericht über ihre 
Felder abgelegt hatten, wurde der Bericht beſprochen und angenommen. 


Jahresbericht des Miſſionskomitees der Oftlihen Konferenz. 


Teure Brüder! Euer Komitee hat auch in dem vergangenen Jahre ſeine ihm 
anvertraute Aufgabe nach Kräften zu löſen geſucht. Einige unſerer Miſſionare 
haben auf ihren Feldern herrliche Seelenernten erfahren, andere waren genötigt, 
ihre Arbeit in unſeren Grenzen niederzulegen, ſodaß wir heute von mehreren pre- 
digerloſen Miſſionsgemeinden berichten müſſen. Es gab daher auch manche Kor- 
reſpondenz zu führen nebſt der jährlichen Geſchäftsverſammlung eures Komitees. 

Arnprior, Ont., Edward Niemann, Prediger. Br. Niemann konnte 
das Gnadenwerk Gottes ſehen auf ſeinem Felde und durfte 9 Neubekehrte taufen. 
Die Gemeinde gibt $300 und empfängt $150 von der Miſfion. 

Lyndock, Ont., Edw. Kneisler, Prediger. Auf dieſem Felde hat der Herr 
einen beſonderen Gnadenregen geſchenkt. Br. Kneisler und Br. Niemann halfen ein⸗ 
ander gegenſeitig am Netze des Evangeliums ziehen. Junge Männer, nicht wenige, 
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erfuhren die umwandelnde Kraft des Herrn und 30 gläubige Seelen wurden von 
Br. Kneisler getauft. Die Gemeinde gibt $200 und empfängt $200 von der Miſſion. | 


Killaloe, Ont., W. A. Schön, Prediger. Am 1. Juli legte Br. Schön 
ſein Amt nach einer geſegneten Wirkſamkeit von acht Jahren nieder, um einem 
Rufe nach Alpena, Mich., zu folgen. Auch in dieſem Jahre durfte er 25 teure See⸗ 
len in Jeſu Tod taufen und hätte wohl noch lange hier wirken dürfen. Die Ge⸗ 
meinde ſoll, laut Empfehlung des Komitees, ſelbſtändig werden. Beim Abfaſſen 
dieſes Berichtes war ſie noch predigerlos. Die Gemeinde ſollte $375 im vergange⸗ 
nen Jahre aufbringen und hat $75 von der pas empfangen. 

Buffalo, Ebenezer-Gemeinde. Euer Komitee har ſich eifrig be- 
müht, dieſes Miſſionsfeld mit einem Miſſionar zu beſetzen und im Einklange mit 
euren weiſen Ratſchlägen zu handeln geſucht. Nach langem Harren und Warten 
hat die Gemeinde Br. Samuel Becker berufen, der die Arbeit aufgenommen hat 
und viel findet, das ihn zum Gebet zum Herrn treibt. Die Gemeinde verſprach 
$200 aufzubringen und empfängt $300 von der Miſſion. 

Tonawanda, N. Y., E. G. Klieſe, Prediger. Br. Klieſe hat hier reſigniert 
und die Gemeinde hat bereits Schritte zur Erlangung eines neuen Predigers ge⸗ 
tan. Die Gemeinde hat eine ſchöne Predigerwohnung und hat in früheren Jahren 
auch eine ſegensreiche Tätigkeit entfaltet. Möge dieſe ſich wieder eröffnen und der 
Herr bald einen Boten ſenden. Die Gemeinde gibt $350 und empfing $150 von 
der Miſfion. 

Von Syracuſe haben wir in unſerem letzten Bericht von der Übertragung 
des Eigentums an die Miſſion berichtet und unſer Bedenken über das Gelingen 
eines Werkes in einem Hauſe, das mit ſich ſelbſt uneins iſt,“ ausgeſprochen. Die 
Onondage County Missionary and Social Union erbot ſich, eine engliſche Sonntags⸗ 
ſchule dort aufrecht zu halten unter der Bedingung, daß die deutſche Gemeinde ſich 
auflöſe. Die Auflöſung geſchah nach einigen Unterhandlungen und die Glieder 


ſind in den engliſchen Gemeinden aufgenommen worden, wo ſie nun eine mehr er- {li 


freuliche Tätigkeit entfalten. Allein, das engliſche Werk gelang auch nicht. So f 
mußte dieſes Feld ganz geräumt werden. Das Eigentum iſt nun leer und ſoll ver⸗ 
kauft werden. 

Munſon, Pa., C. Vahlſing, Prediger. Be. C. Vahlſing fand ſich aus Ge⸗ 
ſundheitsrückſichten genötigt, ſein Amt am 1. Juni auf dieſem wichtigen Miſſions⸗ 
felde niederzulegen, und iſt die Gemeinde zur Zeit noch predigerlos. Hier ſollten 
wir einen kräftigen, energiſchen Miſſionar haben, und da die Umzüge ſo häufig ein⸗ 
treten, ſollte die Unterſtützung von ſeiten der Miſſion erhöht werden. Br. Vahlſing 
hat im vergangenen Jahre 3 Seelen getauft und die Gemeinde zählt gegenwärtig 
70 Glieder. Die Gemeinde gab $250 und empfing $250 von der Miſſion. 

Rocheſter, N. Y., Ries Str.⸗Miſſion. Dieſe Miſſion der Erſten Ge⸗ 
meinde wurde während dieſes Sommers von Br. Hugo F. Schade im Segen be⸗ 
dient. Die Sonntagsſchule iſt in einem gedeihlichen Zuſtande und die Verſamm⸗ 
lungen werden von Fremden gut beſucht. Während des Schuljahres finden die 
ſtudierenden Brüder hier ein anregendes Arbeitsfeld. Die Gemeinde gibt $75 und 
empfing 850 von der Miſſion. 

Allegheny, Pa., P. A. Schenk, Prediger. Die Arbeit hebt ſich hier. Br. 
Schenk berichtet ein regeres Leben in allen Zweigen. 13 gläubige Seelen konnten 
getauft werden. Die Troy Hill⸗Miſſion hat etwas gelitten, allein, das Feld iſt ſehr 
— und ausſichtsvoll. Die Gemeinde gibt $300 und empfängt $400 von der 

iſſion. 
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NewKenſingtonundJeannette, Pa. New Kenſington iſt eine Miſ 
fion der Erſten Gemeinde in Pittsburg, und Jeannette ein älteres Miſſions#eld. 
Für die beiden Felder iſt nun Br. Wm. Swyter von Buffalo gewonnen worden 
und hat derſelbe ſeine Arbeit am 1. Juli aufgenommen. Dieſelbe wird auf beide 
Felder gleichmäßig verteilt werden. Die beiden Felder tragen $350 hei und 
empfangen $300 von der Miſſion. 

Wir werfen auch dieſes Mal einen Blick auf die geſamte Tätigkeit unſerer 
Brüder. Sie haben 310 Dienſtwochen berichtet, 814 Predigten, 377 Gebetsſtunden 
und 75 Abendmahlsgottesdienſte gehalten; ſie haben 1869 Hirtenbeſuche gemacht, 
81 teure Seelen getauft, 9 durch Briefe und 7 auf Bekenntnis aufgenommen, und 
2 3+ berichten eine Gliederzahl von 675 auf ihren Feldern und eine Schülerzahl von 739 
+ 1 in den Sonntagsſchulen, die von 99 Lehrern unterrichet werden. Sie haben 18 
f t Bibeln und 4533 Seiten Traktate verbreitet und berichten 87 ,Sendboten”: und 29 

„Jugend⸗Herold“⸗Unterſchreiber. Nebſtdem werden 241 „Säemann“, 146 ,Weg- 

1 weiſer“, 346 ,Leftionsblitter” und 50 „Unſere Kleinen“ verteilt. $188.66 wurden 

1 von den Brüdern für die Miſſion kollektiert. Während unſer Herz jubelt über den 

Erfolg auf einigen Feldern, ſind wir doch auch betrübt und beſorgt um die prediger- 
1 - . loſen Felder. „O Herr der Ernte, ſiehe doch darein, die Ernt' iſt groß, der 

r Schnitter Zahl iſt klein.“ 

1 7 Unſere Brüder haben treu gewirkt und gläubig geharrt, ſo wird auch die Hilfe 


kommen zur rechten Zeit. „Die mit Tränen ſäen, werden mit Freuden ernten. Sie 
\ hen hin und weinen und tragen edlen Samen, und kommen mit Freuden und 
ngen ihre Garben.“ C. A. Daniel, Miſſionsſekretar. 


Eine Zuſchrift von Br. A. Vogel aus der Schweiz wurde vom Schrei— 
ber verleſen. Er wünſchte der Konferenz Gottes Segen. Er erklärte auch 
deutlich, daß er unter keiner Bedingung Kandidat zur Wiederwahl als Kon— 
ferenz⸗Schatzmeiſter ſein werde. | 
Der Vorſitzer ernannte ein Komitee, beſtehend aus den Brüdern Prof. 
A. J. Ramaker, E. O. Fiſcher und F. Friedrich, um Kandidaten für das 
Schatz meiſteramt vorzuſchlagen. Nachdem dies geſchehen, wurde die Wahl 
vorgenommen. Br. F. Kaiſer wurde als Konferenz⸗Schatzmeiſter erwählt. 
G. A. Schneider und F. P. Kruſe wurden ins Miſſionskomitee der 
YI Oſtlichen Konferenz gewählt. 
aa | Als Vertreter ins Allgemeine Miſſionskomitee wurden C. A. Daniel 
und F. P. Kruſe mit F. Friedrich als Stellvertreter gewählt. Die Brüder 
1 S. B. Eſchelmann und A. Gottfried wurden als Mitglieder der Truſtee— 
'--j 84 behörde wiedererwählt. 
as Br. F. Kaiſer, der neuerwählte Schatzmeiſter, legte den Jahresbericht 
1 1 ſeines Vorgängers, Br. A. Vogel, der Konferenz vor, der entgegengenom— 
: | 1 75 men, von einem Komitee geprüft und dann angenommen wurde. 
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Jahresbericht des Schatzmeiſters der Gſtlichen Konferenz. 


F Vom 1. Juli 1904 bis 30. Juni 1905. 
Zuſammenſtellung der Einnahmen. 

In Kaſſe am 1. Juli 1006. eee eee eee eee 5 12 11 
Einßeimiſche .. . eee 1612 59 
Ein F CCC 15 00 
Auswirtige e CE 728 82' 
Auswirtige Franen«s üer 60 20 
Brafilien co eee eee . 174 91 
Kann ꝛð ͤ k 0c Se HEME. e 324 77 
Derr ern eee EE A ed eee EE 30 00 
Japancſenkinder:... wood e 8 5 00 
Indien, für Br. Heinrichs r % 30 00 
eee . 0 50 00 
Bibelftan in n R ð ð 8 30 00 
Schule in ... 8 ——— 902 89 
Kapellen 8 284 78 
Bibel verbreitung de bas oe ano on de an 215 32 

Altersſchwache Prodigers: <i> wocoone- 25corocop renery 8 106 7 
Alten gem n wÜFo .... ⁵ͤ. cß aebiubing 98 77 
Baufonds Altenheim Philadelphia——- coo cc ces 128 16 
Altenheim Chic@@9: . bee e tides 41 25 
eee e 40 04 
Waiſenhaus Louisville : 3 217 32 
MadSenhein New DatEC oa oumpofopongpnb 8 > 48 00 
Madchenheim New York, Baufonds........... c++ q . 22 00 
Mädchen en Gies be cccehegs 10 00 
e .. 14 00 
Konferenzwerbaunblangen eee rent e x pin 42 25 
Seattle, eee e e 18 50 
Beton, N eee ch e e re 20 30 
2, Gem. Cleveland, . vierencs 61 60 
Wind N ade ee re rd POE FR PM 32 00 
2, Gem. Portland, Oceg wore as -oviacses: centdrvcine 3 16 45 
e . eee 10 00 
Miſſion in Denti<land. e eee ee repeater aca; repedeotnce 10 00 
Indie on eee ear ee ES 5 00 
TAE errands $5418 73 

Zuſammenſtellung der Ausgaben. 

An J. A. S nter tes rfSrctns pevencgates $4636 37 
. Mitter eee ee eee see eee connect e 42 25 
— verſchiedene Kirchen. . . . . oo50 123 75 

zirekt für Mädchenheim New Dork . . coco eo oc 5 

eee 121 00 
C. Bender 8 JC 10 00 

5 . Heinrich ]ĩ?vj˙iꝛ⁴]aa A 60 00 

f 29% O. « re Are mw. 8 30 00 

4 * A. J. Namaste. 313 25 

0 für Senana⸗Miſſion ....---- VVV 5 00 

5 ” Baufonds Altenheim Philadelphia 10 00 
Für Reiſekoſten des Miſſionskomitees . 11 60 
Auslagen des Miſſtonsſekretärs . q ooo 10 00 

; 5 Miſſionsſchatzmeiſte rns 20 00 
20 26 


In ber Kaſſe am 1. t ¶ . eee hr are riegrabe 
| Total. $5418 48 
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Der Schreiber der Konferenz wurde beauftragt, Br. A. Vogel herzlich 
für ſeine langjährigen Dienſte als Schatzmeiſter zu danken. 

Eine Anzahl Prediger anderer Benennungen beſuchten zuſammen die 
Konferenz; ſie wurden vom Prediger am Ort der Konferenz vorgeſtellt. 
Im Namen der deutſchen Prediger hielt Prediger Brand von der Ev. Ge— 
meinſchaft eine Anſprache und Prediger Garner, der ſchon über 50 Jahre 
im Dienſte des Herrn in der Methodiſten-Gemeinſchaft ſteht, vertrat die 
engliſchen Prediger. g 

Br. G. A. Schulte, Allg. Miſſionsſekretär, hielt darauf einen an— 
regenden Vortrag über die Entwickelung des Miſfonswerkes in unſeren 
Konferenzen. Die Nachricht von dem Tode des Br. Alexander Klawin 
von Südamerika berührte alle ſchmerzlich. Br. S. A. Koſe gedachte der 
betroffenen Familie im Gebet. 


Donnerstag Abend. 

Br. G. A. Schneider hielt eine anregende Miſſionspredigt über Apg. 
8, 26. 27a. Thema: „Die Befolgung der göttlichen Befehle.“ 
1. Bringt uns oft in eine ſcheinbar entmutigende Lage. 2. Befolgung der 
allgemeinen Befehle bringt mit ſich fernere Unterweiſung. 3. Bringt un— 
unterbrochene Arbeit. 4. Bringt ununterbrochenen Segen. Br. G. A. 
Schulte folgte mit Mitteilungen über die ſchönen Erweckunzen, die im 
Nordweſten der Vereinigten Staaten und Kanadas ſo vielen Seelen zum 
Heil gereichten. 

; | Freitag Morgen. 

Br. E. Niemann leitete die Gebetsſtunde. Jeſ. 6 wurde verleſen 
und Anwendungen gemacht. 

Nach Annahme des Protokolls verlas Br. P. A. Schenk ein Referat 
über: „Vergleich der Miſſionsarbeit Pauli mit der Arbeit unter den wil— 
den und halbwilden Völkerſtämmen der Jetztzeit.“ Über „Chriſtliche 
Schriftenverbreitung in Deutſchland“ hielt Br. Karl Phil. Bickel einen in— 
tereſſanten freien Vortrag. Prof. A. J. Ramaker referierte über: „Unſere 
Schule als Lieferant von Arbeitern“ „Die Erweckung in Wales“ war 
das Thema, worüber Br. J. J. Berger eine Anſprache hielt, woran ſich 
eine lebhafte Beſprechung knüpfte, worin das tiefgefühlte Verlangen, ähn⸗ 
liche Segenszeiten zu erleben, zum Ausdruck kam. 
| Um 4 Uhr wurde eine Frauenverſammlung anberaumt, in der Prof., 
A. J. Ramaker über „Frauenelend in Indien“ ſprach. 


Freitag Abend. 


Jugendſache. Vor einer großen aufmerkſamen Zuhörerſchaft 
redete Br. Wm. Swyter über: „Wozu wollen wir unſere Jugend anleiten?“ 
Br. J. F. Niebuhr über: „Wie kann der Jugendverein dazu behilflich ſein?“ 


DC 


Fin Sologeſang, Rock of Ages“, wurde von Br. S. Stumpf vorge- 
tragen. Br. H. C. Gieiß zeigte die „Gelegenheiten im Kinderverein.“ 
Die Prediger der Konferenz trugen ein Lied vor; ein Quartett ſang die 
Verſe und die übrigen ſtimmten in den Cho us ein. | 
Samstag Morgen. 

Die Gebetsſtunde wurde von Br. C. C. Laborn geleitet. Gegenſtand: 
„Die Verklärung Chriſti, © Mark. 9, 1—9. Nich Verleſen und Annahme 
des Protokolls berichteten eine Anzahl Komitees. Sämtliche Vorlagen wur— 


den angenommen. 
Das Komitee für Vorlagen über das Einheimiſche Miſ- 


ſions werk legte folgendes vor: 


Wie aus dem Bericht des Miſſionsſekretärs, Br. C. A. Daniel, und den per⸗ 


ſönlichen Mitteilungen des Allgemeinen Miſſionsſekretärs, Br. G. A. Schulte, her⸗ 
vorgeht, dürfen wir Gott für den Segen danken, der uns in den Grenzen unſerer 
Konferenz durch das erfolgreiche Wirken unſerer Miſſionare und in den großartigen 
Erfolgen im Nordweſten zu teil geworden iſt. Im Hinblick auf das Miſſionswerk 
möchten wir folgende Empfehlungen machen: 

1. Wir empfehlen, daß unſere Gemeinden doch mehr Nachdruck auf die treue 
Arbeit legen und bedenken möchten, daß der Herr von ſeinen Kindern nur Treue in 
der Arbeit erwartet, und daß der Segen allein von Gott kommen kann. 


2. Wir empfehlen, daß in dieſer Zeit, in welcher die religiöſe Gleichgültigkeit 


und die fleiſchliche Genußſucht ſich ſo mächtig offenbart, die Glieder unſerer Ge⸗ 
meinden feſt zuſammenſtehen und den Miſſionsgeiſt bewahren möchten. 

3. Wir empfehlen, daß unſere Gemeinden des Miſſions werkes auch ferner mit 
derſelben Opferwilligkeit und Freudigkeit gedenken möchten. 

4. Wir empfehlen den Sonntagsſchulen der Konferenz, den Kindertag zu 
halten und die Kollekte für Kapellenbau an den Schatzmeiſter einzuſenden, da an 
dieſe Kaſſe beſtändig große Forderungen geſtellt werden. 

Das Komitee für Auswärtige Miſſion legte folgendes vor: 

Wir freuen uns von ganzem Herzen über die lieblichen Fortſchritte auf dieſem 
Gebiete unſerer Wirkſamkeit. Die Siegesnachrichten von Braſilien erfreuen uns 
ganz beſonders und fordern uns zu herzlichem Danke auf. Sehr ſchmerzhaft be⸗ 
rührt es uns aber, daß der Miſſionar Alex. Klawin nach ſo kurzer Wirkſa nkeit durch 
den Tod aus ſeiner geſegneten Tätigkeit geriſſen wurde. Möge die empfindliche 
Lücke bald wieder ausgefüllt werden. Wir empfehlen das Miſſionswerk in Süd⸗ 
amerika der beſonderen Fürbitte und der reichlichen Unterſtützung von ſeiten unſerer 
Jugendvereine. 

Ferner empfehlen wir unſeren Gemeinden, doch in der jetzigen ernſten Zeit 
beſonders des Werkes in Rußland zu gedenken, daß der Herr unſere Mitverbunde⸗ 
nen treu erhalte und daß durch die ſchweren Heimſuchungen des Krieges Rußland 
dem Evangelium ſeine Türen mehr öffnen möge. 

Ferner möchten wir es aufs neue betonen, daß in unſeren Sonntagsſchulen, 
Jugendvereinen und Miſſionsſtunden das Werk der Heidenmiſſion mehr ſtudiert 
und ſomit mehr Intereſſe angefacht werde, denn je mehr wir das Auswärtige Miſ⸗ 
ſionswerk betreiben, deſtomehr blüht auch unſer Werk daheim. 

Schließlich empfehlen wir unſeren Gemeinden, daß ſie ſich doch recht bekannt 
machen möchten mit den großen Erweckungen in Wales und England, um davon 
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zu lernen, was wir zu tun haben, daß auch wir ſolche liebliche Equickungen vom 
Angeſichte des Herrn erfahren möchten, wie ſie die Kinder Gottes in den erwähnten 
Ländern erfahren haben. 


Das Komitee für Schul ache legte folgenden Bericht vor: 


Wir freuen uns über den gedeihlichen Fortſchritt unſerer Schule. Wir haben 
hier eine unentbehrliche Hilfsquelle für unſer allgemeines Werk. Die größere Zahl 
der Schüler, ſowie das Bedürfnis eines erweiterten Kurſus, macht es ſehr erwünſcht, 
daß noch ein anderer, tüchtiger Lehrer in der Vorſchule angeſtellt werde. Wir 
ſprechen den Wunſch aus, daß die . recht bald Schritte tun möge, 
dieſem Bedürfnis abzuhelfen. 

Da ein großer Predigermangel jetzt ſich n möchten wir es allen Gemeinden 
dringend ans Herz legen, den Herrn der Ernte um Arbeiter in die Ernte zu bitten, 
und auch in der Zukunft ihre Gaben reichlich fließen zu laſſen. 

Das Komitee für Publikationsſache unterbreitete der Konferenz 
folgendes: 

Es gereichte uns zur großen Freude, den neuen Geſchäftsführer unſeres Ver: 
lagshauſes, Br. K. P. Bickel, zum erſtenmal in unſerer Konferenz begrüßen und 
von deſſen Lippen von dem gedeihlichen Fortgang unſeres Verlagsweſens Bericht 
erhalten zu dürfen. ; 

Der Umſtand, daß der Herr es der Gemeinſchaft hat gelingen laſſen, einen ſo 
tüchtigen und bewährten Fachmann für die geſchäftliche Verwaltung unſeres Ver: 
lagsweſens zu gewinnen, ſollte uns ſchon zum innigen Dank gegen den Lenker aller 
Dinge ſtimmen. Doch zu beſonderem Danke ſollte uns die Tatſache anregen, daß 
der Herr uns einen Mann zugeführt, der ſich der hohen und heiligen Aufgabe dieſer 
wichtigen Abteilung unſeres gemeinſchaftlichen Werkes ſo klar bewußt iſt, der in 
der Herſtellung und Verbreitung von chriſtlichen Schriften eins der erfolgreichſten 
Mittel zum Aufbau des Reiches Gottes, zur Aufklärung des Volkes und zur Be- 
kämpfung der Unwahrheit und Ungerechtigkeit erkennt und dem die geſchäftlichen 
Intereſſen der höheren Miſſion der Gewinnung von Seelen für Chriſtum unter⸗ 
geordnet ſind. 

Wir empfehlen unſeren Gemeinden aufs neue, unſerer Brüder Fetzer und 
Bickel, denen die Leitung unſerer Publikationsſache anvertraut iſt, ſtets vor dem 
Gnadenthron eingedenk zu ſein, daß der Herr ihnen in allen Dingen Weisheit und 
Gelingen ſchenken wolle. 

Wir möchten auch aufs neue die Aufmerkſamkeit unſerer Gemeinden auf die 
Macht und Wichtigkeit der Preſſe in der Evangeliſation der Welt lenken, und 
empfehlen unſeren Gemeinden, dieſes wichtige Werkzeug mit mehr Erfolg in den 
Dienſt der Miſſion zu ziehen und die Verbreitung von <riſtlihen Schriften mit 
größerem Ernſt und Eifer zu betreiben. 

Das Komitee in Bezug auf Heimgänge hat zu berichten: 

Daß auch in dieſem Jahr eine Anzahl unſerer Geſchwiſter in dem Herrn in den 
Grenzen unſerer Konferenz in die obere Heimat verſetzt wurden. Die Konferenz- 
briefe berichten 37 Todesfälle in 21 Gemeinden. Unter den Dahingeſchiedenen 
erwähnen wir beſonders unſere Schweſter Chriſtine Geis von der Erſten Gemeinde 
in Rocheſter, N. Y., eine wahre Mutter in Israel, deren Sohn Georg Geis in 
Birma als Miſſionar tätig iſt. Das erreichte Lebensalter der Dahingeſchiedenen 
ſchwankt zwiſchen dem 18. und 91. Lebensjahr und lehrt uns, daß wir allezeit be⸗ 
reit ſein müſſen, dem Herrn zu begegnen. Viele der nun Abgeſchiedenen waren 
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treue Jünger und Jüngerinnen des Herrn. Der Herr erhalte auch uns treu bis in 
den Tod! 5 

Br. D. Knechtel leitete im Gebet und gedachte der Trauernden. 

Das Komitee zur Anordnung für die nächſte Konferenz 


empfiehlt: 

1. Daß die nächſte Konferenz in Hepburn, Pa., tage. 

2. Daß dieſelbe Ende Auguſt abgehalten werde. 

3. Daß Br. G. A. Schneider die Eröffnungspredigt halte und Br. John H. 
Meyers Stellvertreter ſei. 

4. Daß Prof. L. Kaiſer die Miſſionspredigt halte und Br. F. P. Kruſe ſein 
Stellvertreter ſei. : | 

5 Daß Br. F Kaiſer die Lehrpredigt halte über die Frage: „Iſt die Lehre von 
der Wiederbringung aller Dinge bibliſch begründet?“ und Br. W. Swyter ſein 


Stellvertreter ſei. 4 


Folgender Bericht über Waiſenſache wurde von Br. H. C. Gleiß, 
dem Vertreter im Waiſenkomitee, vorgelegt: 

Seit die Bundeskonferenz das Waiſenhaus in Louisville wieder übernommen 
hat, iſt unſere Waiſenſache in ein neues Stadium gekommen. Wir haben nun 
zwei Abteilungen (Körperſchaften) mit zwei ſeparaten, völlig unabhängigen inkor⸗ 
porierten Truſteebehörden. Die eine ſteht für die Verſorgung der Halbwaiſen bei 
der Mutter, die andere für die Verſorgung von Waiſen und Halbwaiſen in einem 
Heim. Beides iſt nötig und beides ſollte fortgeſetzt werden, aber unter einer Be- 
hörde vereinigt. Beide Behörden ſind ſich darin einig und arbeiten darauf hin, 
daß bis zur nächſten Bundeskonferenz alle nötigen Schritte getan ſein werden, 
damit dies von der Bundeskonferenz nach den Forderungen des Geſetzes getan wer⸗ 
den kann. 

In der Unterſtützung der Witwen und Waiſen ſind wir fortgefahren wie bis⸗ 
her. Wir unterſtützen gegenwärtig 13 Witwen mit 60 Halbwaiſen, eine Arbeit, 
die Freude im Himmel erweckt ſowohl wie auf Erden. 

In Louisville ſind wir im Begriff, Veränderungen vorzunehmen in der Lei⸗ 
tung der Anſtalt. Wir haben dort ein wertvolles Eigentum. Etwa 22 Kinder, 
meiſt Halbweiſen, die Minderzahl Kinder unſerer Mitglieder, befinden ſich gegen⸗ 
wärtig in der Anſtalt. Da wir nun größere Verpflichtungen haben, müſſen wir 
auch vergrößerte Gaben geben. 


Das Komitee über Waiſenſache legt der Konferenz folgende Emp⸗ 
fehlungen vor: 

1. Daß wir auch dieſes Jahr den Brüdern, die in der Durchführung der Ange⸗ 
legenheit der Waiſenſache ihre Dienſte geleiſtet, Anerkennung zollen. 

2 Daß wir als Konferenz uns freuen und Gott herzlich danken, daß nun das 
Waiſenhaus in Louisville Eigentum unſerer Gemeinſchaft geworden, und wün⸗ $14 
ſchen, daß es ferner gelingt, damit die Verſorgung der Kinder im Waiſenhauſe als | 
auch der Halbwaiſen und Witwen in die Hände ein und derſelben Verwaltung ge: | 
langen möge. „ 

3. Daß, wie die Sachen jetzt ſtehen und beſondere Auslagen während des l 
kommenden Jahres gemacht werden müſſen, die einzelnen Gemeinden nun größere | | 
Kollekten denn je an den Konferenz⸗Schatzmeiſter ſenden. 
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Das Komitee für Dankes beſchlüſſe berichtete: 

Unſerem lieben himmliſchen Vater danken wir für alles, was Er uns im ver⸗ 
gangenen Jahre als Gemeinden hat zukommen laſſen. Wir danken Ihm, daß Er 
uns geſund und wohl hierher gebracht und uns hier geiſtlich und leiblich geſegnet. 
Auch für das herrliche Wetter. 

Der lieben bewirtenden Gemeinde danken wir herzlich für die liebevolle Auf⸗ 


nahme, die uns zu teil wurde im Hauſe des Herrn, ſowie auch in den Wohnungen 


der Glieder. Dem Prediger, Br. Kruſe, für ſeine Mühe und Arbeit in Verbindung 
mit der Konferenz Tagung. Dem Geſangchor für ſeine guten erhebenden Geſänge, 
ſowie auch dem Prediger⸗Quartett und anderen. Den Beamten der Konferenz für 
ihre taktvolle Leitung der Geſchäfte, und allen, die in irgend welcher Weiſe dazu 
beigetragen, die 55. Oſtliche Konferenz zu einem Erfolg zu machen, ſprechen wir un: 
ſeren herzlichen Dank aus. 


Das Komitee zur Durchſicht der Briefe hat folgendes zu un— 
terbreiten: , 


Auch die diesjährigen Briefe unſerer Gemeinden an die Konferenz laſſen uns 
wichtige Blicke tun in das Gemeindeleben, wie es unter uns Geſtalt genommen 
hat. Wir bedauern nur daß einige Gemeinden es vergeſſen haben, Briefe zu ſen— 
den, und noch andere ihre Briefe ſo abfaßten, daß wir ſelbſt zwiſchen den Zeilen 
wen'g von dem leſen konnten, was Herz und Verſtand beſchäftigt hat während des 
verfloſſenen Jahres. Wir müſſen uns die Freiheit erlauben, in aller Beſcheidenheit 
die Bitte auszuſprechen, daß doch jede Gemeinde unſerer Konferenz darauf ſehe, 
daß künftiges Jahr die Gemeindebriefe in kurzen gedrängten Worten ein wahrheits- 
getreues Bild des Gemeindelebens enthalten. Wir glauben, daß das Vorleſen die- 
ſer Briefe an einem Tage der Konferenz, an dem wir überhaupt ſo viel mit Organi- 
ſation zu tun haben, unſere Herzen in Gott bedeutend mehr ſtärken würde, wenn 
das geſchehen könnte. Wie können wir uns mitfreuen, wenn wir den Grund der 
Freude nicht kennen? Wie können wir mittragen, wenn wir nichts wiſſen von den 
Entmutigungen und Leiden, die eine Gemeinde erfährt? 

Von beſonderem Zuwachs durch Bekehrungen und Taufe berichten die vier 
Gemeinden im nordöſtlichen Ontario, Killoloe, Lyndock, Sebaſtopol und Arnprior, 
die Erſte Gemeinde Pittsburg und die Gemeinde New Hamburg. Das Echo ihrer 
Siege findet einen lieblichen Wiederhall in unſeren Herzen und ſtärkt unſeren 
Glauben. Die Erſte Gemeinde in Rocheſter und die Gemeinden Allegheny und 
Williamsport haben ebenfalls einen dankenswert großen Zuwachs durch Taufen 
gehabt. Dieſe 9 Gemeinden berichten zuſammen 157 Taufen. Acht andere Ge— 
meinden berichten zuſammen 25 Taufen. Die Geſamtzahl der Taufen dieſes Jahr 
in unſerer Konferenz iſt 182. Dieſe Zahl iſt um 21 größer als im Vorjahre und 81 
mehr als im Jahre 1903. Hinzufügen ſollen wir, daß von 34 Gemeinden unſerer 
Konferenz nur 17, oder die Hälfte, an dieſem Zuwachs Anteil hatten. Sagen wir es 
mit Nachdruck: in 17 Gemeinden unſerer Konferenz hat im vergangenen Jahre 
kein Zuwachs durch Taufe ſtattgefunden, 14 unſerer Gemeinden haben dieſes Jahr 

eine geringere Mitgliedſchaft als voriges Jahr. Unſere Geſamtzahl als Konferenz 
iſt um 32 größer als fie letztes Jahr war, doch iſt dieſe Zahl unvollſtändig, weil 
etliche Berichte fehlen. 

Zahlen reden laut; unſere mahnen uns, daß wir ernſtlich den Grund zu un⸗ 
ſerer Unfruchtbarkeit ausfindig machen ſollten. Eine Gemeinde wird mit dieſem 
Jahre aus unſeren Reihen ſchwinden: die Gemeinde in Syracuſe, die ſich aufgelöſt 
hat. Von 5 anderen, jetzt bereits ſchon ſehr kleinen Landgemeinden, dürfte ein 
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Ahnliches zu erwarten ſein. Dieſe letzte Erwähnung iſt nicht geſchehen, weil wir 
darin ein Versäumnis unſerſeits wollten andeuten. Wir glauben, daß in dieſen 
Fällen die Umſtände gänzlich außer unſerer Kontrolle ſtanden. Aber wir wollen 
darauf verweiſen als Beiſpiel, daß ohne Zuwachs von außen keine Gemeinde lange 
beſtehen kann. Die große Liſte von Sterbefällen, die dieſes Jahr berichtet worden 


find, legt uns denſelben Gedanken nahe. 
Wir möchten daher unſeren teuren Mitverbundenen empfehlen, im künftigen 


Jahre mehr das Augenmerk zu lenken auf den Heiland, der Sündern vergibt. Die 
Predigt könnte vielleicht auch noch mehr Nachdruck darauf legen. In den Gebets⸗ 
ſtunden ſollte das das Thema ſein, bis Gott die Herzen ſo warm gemacht hat, daß 
ſie zu perſönlicher Arbeit geſchickt gemacht ſind. Dann werden wir erfahren, daß 
Gottes große Segnungen ſich nicht beſchränken auf den Nordweſten; wir in dieſen 
älteren Teilen unſeres Werkes werden auch ſein ſegensreiches Wirken verſpüren 


dürfen. 


Br. G. A. Schulte wurde erſucht, die Atlantiſche Konferenz zu grüßen, 
Br. S. A. Koſe die Nordweſtliche und der Schreiber die Südweſtliche. 

Br. G. A. Schneider verlas ein Referat über: „Vor- und Nachteile 
der long pastorates“ Eine lebhafte Beſprechung knüpfte ſich dieſem Ge- 
genſtande an und Br. Schneider wurde erſucht, die Arbeit im „Sendboten“ 
erſcheinen zu laſſen. Eine Exegeſe über 1 Joh. 3, 9 wurde von Br. F. 
Kaiſer gel efert. 5 

Bei allen Sitzungen und auch in manchen Abendverſammlungen ſorgte 
das Muſikkomitee für angenehme muſikaliſhe Abwechſelung. Ein P. ed1- 
ger Quartett, beſtehend aus den Brüdern Koſe, Klieſe, Hoffmann und Gleiß, 
half ganz beſonders in dieſer Arbeit mit. | 

Die letzten Minuten der Schlußſitzung wurden in Stille vor Gott zu- 
gebracht, eingeleitet durch einige Bemerkungen von Br. C. A. Daniel. 
Nach Schluß der Verſammlung bewerkſtelligte Photograph Roloff eine 
photographiſche Aufnahme der Delegaten und Beſucher der Konferenz. 

Samstag Nachmittag. 

Ausflug. Durch die Bemühungen des Br. D. Knechtel, Haupt⸗ 
aktionär der Hanover Portland Cement Co., durften die Konferenzgiſte 
in ganz intereſſanter und primitiver Weiſe auf einem Spezialzug die Mar⸗ 
gelfelder und Seen beſuchen, woher das Material zur Herſtellung des Ce— 
ments genommen wird. Alle drückten ſich recht befriedigt über den gelun⸗ 
genen Ausflug aus. 

Der Tag des Herrn, 

Vormittags hielt Br. C. A. Daniel die übliche Lehrpredigt über 
1 Petr. 1, 15. 16: „Die Lehre von der Heiligung.“ 1. Beweggründe 
zur Heiligung. 2. Beſchaffenheit der Heiligung. 2. Einige Früchte der 
Heiligung. 

Nachmittag, Sonntagsſchule. Unter der Leitung des ge- 
achteten Superintendenten der Schule, D. Knechtel, kam ein recht intereſ 


8 . 
* Nth £4 A 
„ e ; PET 4 


n 


4 
n 


A SA 


N Nee 


I 


EE BEE ed one. 


; - =" Ro. * 
:: = ihe He Ir IE 


14 — 


ſantes Programm zur Ausführug. Die Brüder J. Beuermann, J. S Stump, 
H. Lang, L. Pequegnat, E. O. Fiſcher und Karl Phil. Bickel hielten fury 
packende Anſprachen. An dem muſikaliſhen Teil des Programms beteiliy 
ten ſich der gemiſchte Chor und der Damenchor der Gemeinde, Br. S. 1 
Koſe, ein Männerquartett (beſtehend aus den Brüdern L. Pequegnat 
S. A. Koſe, H. Grützner und E. O. Fiſher), Schw. Merklinger und Yr 
S. Stumpf. 
Sonntag Abend. 


Die Kirche war gedrängt voll, als am Abend die Schluß verſammlung 
der Konferenz abgehalten wurde. Nachdem Br. C. A. Daniel, Vorſizer 
der Konferenz, die Dankesbeſchlüſſe vorgelegt hatte, hielt Br. H. C. Gleiß 
eine kräftige Predigt über: „Die perſönliche Arbeit in der Errettung vn 
Verlorenen“, auf Grund von Luk. 15, 4. 1. Sie fordert Intereſſe an 
verlorenen Seelen. 2. Sorgfalt und Liebe im Suchen der Verlorenen. 
3. Arbeit an einzelnen Seelen. Br. Daniel leitete die Nacverſammlung 
in der ein ernſter Geiſt wehte und ſtarke Anregung gegeben wurde. 

In anderen Kirchen. In der Kirche der Evang. Gemeinſchiſt 
predigten P. A. Schenk und G. A. Schneider; in der Methodiſtenkirche F, 
Kaiſer und H. Gelan; in der Presbyterianerkirche J. F. Niebuhr und J.. 
Berger; in der Kirche der Neu-Mennoniten- Briidergemeinde in Elmwood ber e 
Wm. Swyter; in Hanover E. G. Klieſe; in Allen Park C. C. Labor. 
Alle berichteten gutbeſuchte Verſammlungen. 

Nach aller Ausſage war die 55. Oſtliche Konferenz eine der ſchönſten 
Zuſammenkünfte, die ſeit der Trennung von der Atlantiſchen ſtattfand. 
Möge Gott Gnade geben, daß das Wort, das ſo reichlich verkündigt wurde, 
auch eine nachhaltige Wirkung haben möge! 

P. Kruſe, 


prot. Schreiber. 
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Auszüge aus den Gemeindebriefen. 


— — 


New York. 


Buffalo, 1. Gemeinde: Predigerlos. Schloſſen ein wn gg ahr voller 
Sorgen und pea Nach 12jähriger Tätigkeit legte Br. F. Hoffmann ſein 
Amt unter uns nieder. öge der gnädige Herr bald den rechten Mann herführen. 
In der Sonntagsſchule und in den Vereinen geht das Werk ſonſt ſeinen ſtillen Gang. 
Taufen 4. — Judſon Beuermann, 892 Clinton Str. 


Buffalo, 2. Gemeinde: Predigerlos. Unſer Prediger, Br. Wm. Swyter, 
ſchied Ende Juni von uns. Br.  Hoſimann dient uns augenblicklich und arbeitet 
auf unſerem Felde. Sonntagsſchule, Jugendverein und Schweſternverein ſind tätig. 
Haben Hoffnung für die Zukunft. Max A. Walter, 457 Riley Str. 


Buffalo, 3. Gemeinde: F. Friedrich, Prediger, 1905. Die letzten Konferenz⸗ 
lage ſind uns als Gemeinde — Segens tage geweſen. Predig uns, in Br. 
Friedrich ſeit Februar wieder einen Prediger zu haben. Die Predigt des Worts 
wirkt ally. Die Gebetsſtunden ſind erbaulich. Die Sonntagsſchule ſollte 
größer und mehr unſere Luſt ſein. Die verſchiedenen Vereine verſuchen ihr Teil treu 


auszurichten. E. O. Fiſcher, 262 High Str. 


Buffalo, Ebenezer⸗Gemeinde: S. Becker, Prediger, 1905. Danken dem Herrn, 
der auch uns geſegnet. Seit dem 1. Januar wirkt Br. S. Becker unter uns. Möge 
der treue Gott ſein Werk beleben. A. G. Schweikhardt, 1331 Clinton Str. . 


Buffalo, Bethel-Gemeinde: A Vogel, Prediger, 1896. Blicken dankbar auf 

ein geſegnetes Konferenzjahr zurück. 9 1 5 Prediger und Gemeinde beſteht gegen⸗ 

ſeitige Liebe und Achtung. — sſchule beſteht gedeihlich fort; und ſo auch alle 

Zweige des Gemeindelebens. Gewährten unſerem Prediger dreimonatliche Ferien, 

— eer » ſeiner Heimat, der lieben Schweiz, verbringt. Taufen 1. E. C. Schmidt, 
ox Str. 3 


Folſomdale: C. C. Laborn, Prediger, 1903. Die Reichsſache unſeres Gottes 
zu fördern, war unſer Beſtreben. Unſer rediger verkündigt das Wort Gottes ernſt 
und treu. Die Sonntagsſchule ſoll größer werden. Der Schweſtern Miſſionsverein 
perpflichtet die Gemeinde zu immer neuem Dank. Jakob Rothfuß, Cowlesville, N. Y. 


Holland: Predigerlos. Kein Bericht. 


„ Rocheſter, 1. Gemeinde: C. A. Daniel, Prediger, 1896. Verlebten ein ruhiges 
ahr als Gemeinde. Bezeugen gern, daß die Arbeit unſeres lieben Predigers den 
9 8 Gottes zum Geleit hatte. Alle Vereine, ſowie die Sonntagsſchulen, erfüllen 
ach Kräften ihren Zweck. In der Riespark⸗Miſſion ſind die ſtudierenden Brü der 

nicht ohne Erfolg tätig. Taufen 14. — Dr. P. C. Lüdeke, 364 Joſeph Ave. 


i Rocheſter, 2. Gemeinde: Predigerlos. Br. H. W. Geil legte vor 6 Monaten 
— Amt unter uns nieder. In unſeren Verſammlungen dienen uns Prof. Gubel⸗ 
yo und Prof. Ramaker zum Segen aller. Sonntagsſchule und Vereine ſind muti 
. er Arbeit, Als Geſchenk unſerer Geſchw. Fiſcher ziert eine ſchöne Pfeifenorge 
nſere nun bald erneuerte Kirche. Uns beſeelt die Hoffnung auf baldige beſondere 
Heinen Sten, die der langen Wartezeit folgen ſollen. W. V. Gerhardt, 103 Mount 


LL Shawnee: Gottlieb Becker, Prediger, 1885. Erbauten uns in den Verſamm⸗ 
Gn | Gemeinde und rediger helfen einander liebend. Möchten, daß die rettende 
"moe auch hier größere Siege feiere. William Forth, Beach Ridge, N. N. 
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hat uns der Herr Br. F. Kaiſer zugef 


— Oe 


Tonawanda: E. G. Klieſe, Prediger, 1901. Feierten in dieſem f 
jahr das r * der Gemeinde. Nach etwas über Habrigen Wirte e 
unſer Prediger, Br. Klieſe, nun reſigniert und wird uns mit dem 1. of ober verlaſſen 
Der Herr ſende uns bald wieder einen Unterhirten. Unſere Arbeit in der Sonntag, 
2 8 iſt gegenwärtig die ermutigendſte. Taufen 1. — Mrs. C. F. Stumpf, 28 John: 

on Str. 


Ontario. 
Arnprior: Eduard Niemann, Prediger, 1904. Haben Gottes Liebe erfahren 


Die treue Arbeit unſeres Predigers hat Frucht geſchafft. Setzen unſe iger⸗ 
wohnung inſtand. Taufen 9. — Friedrich Heiſe, rnprior, RA ſere Prediger 


Berlin: F. Kaiſer, Prediger, 1905. Mit Ende Januar verließ uns Br. 8. 


Friedrich. Nach 6 Monaten der 1 Zeit, in der wir feſt zuſammen hielten 
hrt. Der Verſammlungsbeſuch iſt nach wie 


vor gut. Die Tätigkeit in der Sonntagsſchule und in den Vereinen ſchafft Gutes fü 
die Gemeinde. Ed. Stübing, Box 468 Berlin, Ont. < es für 


Elmwood: F. P. Kruſe, Prediger, 1900. Obwohl ein kleines Häuflein, deſſen 
Ausſichten auf Zuwachs von außen hex nur gering, ſo freuen wir uns der mancherlei 
{eg Segnungen unſeres Gottes. Taufen 1. — John C. Kriiger, Elmwood, 

nt. » 


: HanoveX® F. P. Kruſe, Prediger, 1900. Wir heißen die Konferenz herzlich 
willkommen und erwarten für uns alle reiche Segnungen. Blicken zurück auf ein 
Jahr, das weder große Siege noch große Niederlagen brachte. Beſonders die Sonn⸗ 
ä ſind gut beſucht. In allen Zweigen des Gemeindeweſenz 
11 me er Schweſtern⸗Miſſionsverein unterhält 2 Bibelfrauen in Jn- 

ten. Die Gemeinde hat zweimal ſo viel für auswärtige als für lokale Zwecke gege- 
ben. Taufen 2. — Emil Quaſt, Hanover, Ont. 


Killaloe: Predigerlos. Br. W. A. Schön hat nach jähriger Wirkſamkeit 
Abſchied von uns genommen. Während des Sommers bedient uns Br. C. F. June 
mach von der Schule. Verlangen danach. bald wieder mit einem Prediger verſorgt 

u ſein. Durften in dieſem Jahre 24 Sonntagsſchüler in die Gemeinde aufnehmen. 
Taufen 25. — Wm. Verch, Emmet P. O., Ont. 


L gn dock: Edw. Kneisler, Prediger, 1904. Der Herr ſegnete uns im vergan- 

genen Jahre, indem 17 Sonntagsſchüler dem Herrn Jeſu in der Tauſe folgten. Wir 

— Ihn dafür und ſind guter Zuverſicht fur die Zukunft. Taufen 17. — Julius 
emus, Strathtay P. O, Ont. 


Logan: J. J. Berger, Prediger, 1904. Sind froh, ſeit letzten November in 
Br. J. J. Berger einen Diener am Wort erhalten zu haben. Glauben, daß der Herr 
— ſeine Arbeit auch unſere kleine Zahl mehren wird. John Stephan, Bornholm, 
Ont. 


Neuſtadt: Predigerlos. Kein Bericht. C. Diebel, Neuſtadt, Ont. 


New Hamburg: J. H. Meyers, Prediger, 1897. Wurden im vergangenen Kon. 
ferenzjahr mit Gottes Segnungen überſchüttet Zuverſichtlich blicken wir daher in 
die Zukunft. In den Sonntagsſchulen und in den Vereinen iſt Arbeitsluſt und Kraft. 
* gern am Umbau unſerer Kirche. Taufen 23. — D. Becker, New Hamburg, 

nt. 


| Sebaſtopol: Edw. Kneisler, Prediger, 1904. Werden von unſerem |. Pre 
diger treulih mit der Verkündigung des Worts bedient. Dieſelbe zeitigte auch 
To in der Bekehrung unſerer Freunde. Taufen 13.— W. Auguſt Jahn, Vanbrug) 

O., Renfrew Co., Ont. 

Woolwich: Predigerlos. Dieſe Gemeinde hat während mancher Jahre Bau- 
ſteine für den Aufbau anderer Gemeinden — Aber ſelber {on manches Jahr 
ohne Prediger, iſt nun ihre Gliederzahl auf 16 herabgefunken. Die Kirche um 
Bredigerwohmung iſt ziemlich gut imſtande. Möge Gott einen Bruder nach Woolwic 
NEON, ves ben 128 5 hätte, die — he anne zu — 

offnung für das Werk nicht ſo gering. — F. P. Kruſe, Schreiber | 
diſchen My tons-Vereins. OT I | 
Zürich: Predigerlos. Kein Bericht. 
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Allegheny: Paul A. Schenk, Prediger, 1904. Erfreuen uns eines innigeren * 


Gemeinſchaftslebens, und unter der Leitung unſeres J. Predigers läßt ſich mehr Trieb 
zur Arbeit wahrnehmen. Auch auf unſerer Miſſion wird das begonnene Werk fort⸗ 
geſetz. Taufen 13.— Emil Schütz, Cotactin Str., nahe Eaſt Str. 


Anthony: Henry Gelan, cher er, 1903. Unſer Prediger predigt hier alle 
drei Wochen in deutſcher und engliſcher Sprache. Wir halten treu zueinander. Das 
Intereſſe an dem Sonntagſchulwerk wächſt. Möge unſere Zahl gemehrt werden. — 
N A. Ulmer, Linden, Pa. 

Erie: G. A. Schneider, Prediger, 1893. Verlebten unter dem treuen Hirtenſtab 
unſeres Heilandes ein Jahr des Heils. Durften unſerer Zahl hinzufügen, die da 
bekehrt wurden. Unſer Sehnen iſt um eine große Erweckung. Taufen 8.— F. G. 
Schillinger, 360 W. 21. Str., Erie, Pa. 

Fairfield: Henry Gelan, Prediger, 1903. Danken Gott, der uns erhalten. 
Die Arbeit unſeres Predigers wird geſchätzt, doch blieb der ſichtbare Erfolg aus. 
hoffen, daß der Herr uns im nächſten Jahre zu größeren Siegen helfe. — Wm. En, 

ontoursville, Pa. 


Hepburn: Henry Gelan, Prediger, 1903. Wir glauben, im vergangenen 
Vun zwar nicht an der Zahl, doch am inneren Leben due die Verkiindigung des 

orts gewonnen zu haben. Der Stand unſerer Sonntagsſchule iſt ein ermuthigender. 
Die Konferenz iſt herzlich eingeladen, nächſtes Jahr in unſerer Mitte zu tagen. — C. F. 
Ulmer, Cogan Stat., Pa. 


Jeannette: Wm. Swyter, Prediger, 1905. Gott waltete über uns zum 
Guten. Seit Anfang Juli iſt Br. Wm. Swyter unſer Prediger, der uns zwar nur 
jeden andern Sonntag dienen kann. Doch freuen wir uns darüber und hoffen, daß er 
uns bald für die ganze Zeit geſchenkt werde. Trugen wieder $100 an unſerer Schuld 
ab.—Otto Drengwitz, 714 Gaskill Ave. 


Munſon: Predigerlos. Wir verſuchen, den Nr di zu verherrlichen. Da wir 
wieder predigerlos ſind, ſind wir etwas mit Sorgen für die Zukunft erfüllt. Trauen 
aber doch dem Herrn, daß Er uns erhalten wird und uns bald den rechten Menn 
ſchenkt. Taufen 2.—F. Schweichel, Munſon, Pa. 


Pit tsburg. 1. Gemeinde: H. C. Gleiß, Prediger, 1898. Verlebten ein Jahr 
des _ In den Sonntagsſchulen und in den Vereinen wird mit let earbeitet. 
Wir ha en 2 deutſche und 4 flaviſche Miſſions⸗Sonntagsſchulen. ie Arbeit unter 
den Slaven und Ungarn geht erfreulich voran. 16 der berichteten Taufen 1 
auf dieſem Felde. Für New Kenſington haben wir zu unſerer Freude Br. Wm. 
Swyter gewonnen, der die Hälfte ſeiner Zeit dieſer deutſchen Miſſion widmet. Tau⸗ 
fen 33.— John Krüger, 2424 Cobden Str. 


„ Pittsburg, 2. Gemeinde: Predigerlos. Mußten Br. G. A. Sheets, der 
Jahre im Segen unter uns gewirkt hat, ſcheiden ſehen. Rühmen ſon die Güte 
Gottes, der uns erhielt als Gemeinde. Unſere Sonntagsſchule wurde gut beſucht. Die 
Vereine entfalten die gewohnte Thätigkeit. Wir trauen auf den Herrn, der uns bald 
wieder einen Hirten und Lehrer ſenden wird. Taufen 3.— Otto von Wege, 321 Ju⸗ 
cunda Str., Knoxville, Pa. 


Williamsport: J. F. Niebuhr, Prediger, 1903. Sind ermutigt im 
ot Durften die Bekehrung einer Anzahl junger Leute, für die viel gebeten, er⸗ 
erer Unſexe Sonntagsſchule iſt in gedeihlichem Beſtande. Die verſchiedenen 
e berichken Wachstum und vermehrte Tätigkeit in ihren Kreiſen. Der koste 

eil unſerer Kirchenſchuld wurde abgetragen und der Reſt iſt beinahe durch Unter⸗ 
ſchriften gedeckt. Taufen 10.— Paul Wörnle, 246 Waſhington Str. 
Wm. Swy ter, Schreiber. 
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Adreſſen der Prediger und Mitarbeiter der Oeſtlichen Konferenz. 


Baum, J. G., 50 Bly Str., Rocheſter, N. Y. 
Beder, e ., Tonawanda, N. Y. 
Becker, S ' 458 Jefferſon Str., Buffalo, N. Y. 
Berger, Julius J. Fullarton, Perth Co., Ont., 2 
Daniel, C. A., 42 Ontario Str., Rocheſter, N. 
Donner, H. P., 431 Orchard Str., Pittsburg, 
Eiſenmenger, J., Warrensville, Pa. 
J F, 243 Mulberry Str., Buffalo, N. Y. 
Geil, H. W., 4 Lawton Str., Rocheſter, N. Y. 
Gelan, H., Cogan Station, Lycoming Co., Pa., R. F. D. No. 1. 
Gleiß, H. C., 105 19. Str., S.-S., Pittsburg, Pa. 
Grützner E., Hanover, Ont. 
Gubelmann, J. S., Prof., 39 Brighton Ave., Rocheſter, N. Y. 
Helmrich, A., 243 Lemon Str, Buffalo, N. Y. 
Hoffmann, F., 4 Lemon Str., Buffalo, N. Y. - 
Kaiser, J. Berlin, Ont., Can. 
Kaiſer, L., Prof., 13 Tracy Str., Rocheſter, N. Y. 
Klieſe, E. G G., Munſon, Pa 
Kneisler, Ed., P. O. Strathtay, Ont. 
Kruſe, F. 1 Hanover, Ont. 
Laborn, C olſomdale, Wyoming Co., N. Y. 
Meyers, 8 7 ox 146, New Hamburg, Ont. 
Niebuhr, Jo „812 Packer Str., Williamsport, Pa. 
Niemann, Ed., rnprior, Ont. 
Ramaker, A. J., Prof., 11 Tracy Str., Rocheſter, N. Y. 
Rauſchenbuſch, W., Prof., 10 Shepard Str., ** N. N. 
chenk, Paul A., 527 Third Str., ; Allegheny, Pa 
e WF. 90 Hamilton Str., Rocheſter, v 
neider, G. A., 149 E. North Srr., W. Bister N. 

Senn, y M. D., 243 Waſhington Et illiamsport, Pa. 
Steueſe M., Box 142, Crei 2 10 
Stumpf, John, 300 Broad Str Tonawanda, N. N. 
Swyter, Wm., 710 Gaskill Ave., Jeannette, Pa. 
Vahlſing, C., 127 Southampton 8 | Buffalo, N. Y. 
Vogel, A., 34 Davis Str , Buffalo, N 


Deſtliche Konf. 3. 


4 


N 
I 


{4 
of — ww i Wr 
; 


one erg nen . N —— 
6 2 
8 N 92 rp 2 A 


Dre — 


NN 
— — 


— —— —— X 
—— . —ä——— 


2 


pee — 


—ͤ— — . — — 


4-29) 2 — 


838 
wed IRS 


TR * * Nun 2 
2 e IE 


. n n 
* 2 — — p 7 n d 
— . RS r r © 8 

; 7 TY: „ N F BN 
* N Its Vs £ een r * . 

a p be n e W 8 A aq * a 1 * 
. b I Or x" 

p BY CIT 
— > * — — — — — * — — — — - 
« 72 5 
L 7 


r * 


r — Co 4 ata 1. . + 5a wh nd dy — ©. 2 * * Su 2 C » 4s — * wu. 
IE OP je we Von * K 4 4 4 
| LARS, — — — — — e wa) hdr EI * — — 
RN - y 1 8 - bat SORE INE * A * f 15 11% 
ty 4 Cates be i= * "4 N 2 Yo Aker) * I. - ane > ws r 
N - 7 — e F 4 85 r = w_ = 
— n C.. Wore Fg 4a n n r Reads 4 
a 00 4 . a. * e 9 e * 
— n — my 4 f 2 
I S A 5 EAT N 2 4 A > bb 
: 7 #* x P 
ed Serra... Fudan. 5 « 3 - 
5 


"> 2 
— * * 
1 * b , = 7 
5 * 
— —— lꝑᷓ— 2 — — . 
umme . — 
. 1 "_ rains 
Paine ds 1 = 
23 


3 oy 
30 EN IE) 
— F ms Tv * 
25" Þ” Fil 
_ — — * 
— ” 


Sonntagsſchulen. 


tatiſtik der 


Ausgaben. 


Bände in 
der Bibliothek. 
Für auswärtige 
Zwecke 


900 151 25 


„5254466 


2 
„ „% „„ 


Für 
Lokalzwecke. 
Bekehrungen. 


6/$ 140 33. 


SLOTS: 


TEE 


„„ „ %% „ „ „ |} eSSSs+ 


Lehrer und Beamte. 


Hi 


— 
Wa _ 
— 

8 


— 


— — — — — — —— . 


neee %%% „ „„ 


— — — — 


Namen der 


Superintendenten. 


G. A. + pa * 


* Newmaunn 
5 . 8 


akob . 


ak. Stebler. . 
5 Badewis . — 
A. G 


He. 
Wm. Forth... 


F. G. Klieſe.. 


[O. 3 u. 8. Runtz 


Ed. G. Stübing. 
„ Krüger 
aniel Knechtel.. 


Auguſt Götz . 
ulius Remus 1 
1 Stephan 


onrad W. eee 
Becker 


ö Philipp Poth... 
lbert Krempin...... 
W. Auguſt Jahn.. 


SS SES SsS Se SS uereer 


Wm. Nieger... 3 ; ——— 


88 — 


eee 


6 % „ „ „„ 


6＋24„4 


% „%„ „7% 


5 „ „ „%%% „%% 


„53„ „„ „„ 


ITE 2 2 5 


225 


trick, A. n Miß 


amel. * . 
SS AERO TIANGR 


25 1 — 1 
1 — 5 Kuhlmann 


Oeſtlichen Monferenz. 


Gemeinden. 


11 Zunahme. Abnahme. ö | 
1 S | 8 — wy EH | 
＋ . E — Briefe. * Briefe. Briefe. | | = | E + | | 
= Namen = = — E 82 29 | S SE 
2 ; — ; 8 . = . 2. e * Sh = = E S| 
7 der S 3 Sg 3 E|SESE 25S | 5 Ss 
2 2 3E E | | | 
2 8 SE S G | 
* - < 2 2E SZ 282 S 21282 = | 
2 Gemeinden. SEIT SSI S Ef ISA = | 
H | |S |S = S 25 5 5 3 25 9188 | 
5 |S 2 52 s F 
| 29 | 2 j K 3 
| | | | Ex | | 
New Yo or k. | & 5 | 3 | 
1 Buffalo, 1. Gem.. 1849] 308 4 3 1 2 45/1 7 = TER : 
2 een. 1859] 55 —2 . —p 3. fn fon E N 
. Gem 1675 20 . 10] 1. 1 1] 2 YAY... 1 3 7.5 
41 „Bethel Gem. 1895 1 „ ee 3 20 a} : 
5 Edenezer Gem. 1808 46 2 1 — —— 11 81. | 4 
6/Folſomdale ......... ............. — 2 1 — 4 ——.— . . | 2 
7 Bolland. il e e e ee A 4 foo free Pers [range Penne [anne Fon 
8 Kocheſter, * «fe ..... [1851] 299] 14] 1 1.. 1 31.45 81 15 1 
5 ae 5 „ „„ AT 2 
„ [1888] 116]...... — AER ON BY (000 2 Y.| 2] 5.8 
10 Shawnee. des (1872 27 RS = 540 3; ahuv0 | en Bi Sian Foo ss7 2 ues ge 25 
11 Syracuſe — [LOTT] Df oooves oof, 3 — ee 3s r ea | 
12/Tonawanda....................... [1879] 49} 1 . 2 * | 30. = 
' | | | | | 
Ontario. | BY | | 3 
18 Arnprior . „ Boone eee { ] - - — = 3 4 m6 
. 44 cn0 dues 1851} 201. 1. Wie # = 2 7 - 
— — 11 Bn — N 2 Ton - 
16{/Hanover . . e eee e ee 199] 2 3 1. 1 - A +| R. 1 
Tc — , 4 IEA 5 . 
r _ — 171. . 4 . [666 . — 2 coco — 1 1 2 
19 Logan „%% EET ET YT EETIE LEES) 1 53 eee „e „„ ese „% „%%% % „„„—)ſ%b - 2 ** — 2 7 Ss.» 
Neuſtadt 1859 92 6 1 4 21. o 6 8 3 2 
el New Hamburg.. . [11853] 159] 28 8|...|. 2...|-..| 2 24 
22 Sebaſtopol.............. (180% 34] 13 — 2 | „ 13]... 
| 60, — EPR = i 9D ES „ 4 —— 
c . oy — — — nnnn, — — — ( 
Pennſylvanien. | | | ſ 8 15 4 10 
S Allegheny..... 178 PIES 1894] 59] 13 2 |. s 1 | = 
i\ ion „4 „% feos vo „ „ „ „ „ „4„%„%„„%„ „%% „% „„ 4 2 „„ . .... f ogeper lee 
1 1 8B]... [conc fooeenn fo 11 a e 2 . 1 13 ons z 10 4 
—ͤ 1861] 102] 8 ll. 1 J 11...| 1 wi 
2] Fairjicld . .. Aw! e 
c 5, RH He 9 * AE BOW 4 — —3 * 
501 eannette.. 52 „* . * 1891 34 n LOLLI EET RET. 3 „„ „„ 1494 — 1 ns 5 14 393336 9 
] Munſon. 2 — 1 — 8 44 5 Ms 
A r i 1. Gem ]......._.. 1802 352] 33 14] 4] 3)... 13] 12 | ZN 
5 # Miſſion „ 3 2 e ee * 88 . 44 
„„ „„ lee fon ee eee eee „ „ „ 5 * 98 52 | * * 8 „„ 5 
amspertsem . 1900] 3 3 „ 
34 nue * 1869] 156] 10 . = 3 21 1 Fu | 12 7 5 = 
2422) 185) 53) 11 5 4 78 20 741 276] 215 165/94 


Diesjährige Gliederzahl. 


+4 


COTE 


J 


VE by " - ot * 
— —— — d 3 ——— 4 
292 


— — — 


« — 
—— — . —ẽ— A—ꝓ—— ry 
. - 2% - n 3 


6 PETEIEN? "AO LIES 1 ITN 
— 


RR 
2 P. 1 1 


— — —̃ — — 


2 1 
. . vo 
TEES, Mag” * 
———— x Go „ a 


* 


. 
N J. 


. : : 
my 3 . 
.: v 
n : 
S K 1 . XX <3 
IDES. png: : 2 pe 
5 27 f I * Pr * 2 4 
N 3 
* Y — — * . FS: wars 
" 
” 


Statiſtik 


Jugend Vereine. 


| Ausgaben. 
2 | — < 
SBP ne, LE Namen und Adreſſen 
= | = S | 
8 1 a 19 
» | = | => |S | my 
2 wa r A . 
S =  |@© | Schreiber. 
S 8 8 
af ' 
=! | 
S | 
——— ns — oats — —— | — 
$ 99 823 69 Wi$ 30 53 90 Edgar Bieber, 4 Weſt Parade Ave........... 
22 08] 14 58] 7 50 34 Miz A. Treſch, 2058 Bailey Ave. Fa 
45 07 12 45] 32 62] 57 Miß Auguſte Graf, 282 Mulberry Str. 
93 13] 56 13] 37 00| 73 ___4 Alice G. . Stumpf, 693 meveort Str. 
37 59 21 59 16 00 60 Henry Walter, 212 Cheſtnut, Str. ieee 
64 16] 53 16] 11 00 24 Auguſt Oſthof, 19 Fien Str... 
. 15 7 40 ON L, nds 50 Wr ale Str. 3 
10 (ED e 7223-6 295 Wane —— 85 _— . 
V 106 Miß Ida Runzz, Aruprior, Ont ............. 
92 8812 28 80 00| 67 Miz Auguſte bhmer, Berlin, Ont......... 
5 00]. * 5 00] 15 Miz Emma Krüger, Elmwood, * 3 
47 75 11 B| 36 50 35 John Knechtel, Hanover, Ont.., 8 
10 00 10 00 32 Wm. Verch, Emmett, P. O., Ont... * 
„ *. R. Hein, | AS P. I Ont... : 
| | 
— ION ny SE | SR POV Ea ⁵ „„ 
a A 2 Chas. Verlis, 19 D Myrtle, C. o. Gottfried 
VT, RE * 1 0. 
. eee eee i ee . Heinlein, 11028 Gag” 5 
= 50 00 5000) .......... | 50 Miß Minnie Hecht, 1718 Sidney Str... 
e e Selyhover Ave. 
79 60 74 60 5 00 82 Cheſter Ulmer, 703 Park Ave 
$ 375 33'$ 286 15 T12 


RD, ol 


Oeſtlichen Honferenz 


Schweſtern⸗Vereine. 
— 
Namen Namen und Adreſſen 
der der 

Gemeinden. | Schreiberinnen. 

New York, | : 
Buffalo, 1. Gem. .. Mrs. E. Nagel, 506 Woodlawn Ave 

« 2. Gem....... ... rs. Lilly feffer, 540 Geneſee Str......... 


3, Gem... Mrs. Margaretha Keitel, 282 High Str. 
Be! hel-Gem..... Mrs. Au gots Egli, 1365 Michigan Str. 
Ebenezer Gem. — 1 — Filmore Ave... 
Foljomdale........ ........-..| Mr$. Lena Rott uß, Cowlesville, N. -Y.. 
1 1 
Rocheſter, 1. Gem. . Mrs. Ida Lortſcher, 5 Oregon Str. 
Miſſion Mrs. Margaretha Mölk, 1 Str... 
2. Gem.. Mrs. 1 ANI 39 Bly Str.. X 
e ER oy econ ate oben aoe 
Syr acuſe 


Tonawandaa . Mrs. C. F. Stumpf, 2 Johnſon Str. 


Ontario. 


Aruprior....................... Mrs. Chriſtina Rettmann, Arnprior, Ont. | 


. . Mrs. Kath. Dunke, Berlin, — WIEN 
Elmwood . 3 33 
Hanover .......................\Mrs. Sarah Grützner, Hanover, But. 
. . POM 4 Lp 
„ I OE Ste ed DET 
r ̃— 3 
K ⁵ͥILlm SE 
New Nene . Mrs. K. Appel. New erke 37 RIP 
„„ 95 £54 0000+ 2 
1 . J —— 8 
1 
. Mrs. Eliſabeth Schütz, Cotactin St. nahe 
anthony... TITER e 7 ;:] Ep aſt Str. 
11 . ofa Zürn, 148 E. 21. Str 
Fairfield. „ Sees Sir M ho 2 eee 
Hepburn... #445444 2 * | * #£42++4 + * 
F 3 Mrs. M M. Drengwitz, 714 Gaskill Ave.. 
Raben 2 Anna Ferſter, Munſon, Pa 
Pittsburg, |. Gem. aulina Lueck, 124 S. 20. Str... 


a rs. P 
Miſſion| Mi Dora Engelmohr, 1508 Sarah Str. 
wn . Mrz. M. Rodemann, Montooth u. Bora. 


117 1 2. 
Williamsport . Mrs. J. H. Ulmer, 703 Rae. .. 


ür 


Gliederzahl. 
| ——— Zwecke. 


* 
$8: 8 


* © 
: a 


— — 
99 8 775 66 31175 15 


| 


Ganze Summe. 


71 12/8 161 12 
78 1 


178 10 


$1942 81 


3 ' ie ers aps — aig om * Y 
. Ee ee i — ee en IS IT OE 
45 * . . - 7 0 7 


„ ts er Ret net br onge + [0 
2 5 , 


5 IR Lad 3ete 


AIR. 


rr 
> . 
1 8 > Wu 3 1 
” II e eee 
N 
r 


2 
— 


— ———ꝙ—ð! Loonnr — 
n e 
n 8 TY TART *. 
2 ow J 
N e — : 
2 8 


Looney 


annere 
* 1 . 


„r * 


eee 
EEE 


N 


2 222 " 


PFF Son rn tr mie ron ——_ 
3 3 2 
: Fr 


5 WE” 6 
. F T » 
reer 


——— — u — 
Deen 48 ** 
co, * 2 Wer 
4 


o —— EE — 5 + a 
0 . 
ä — Ip 2.9 
* ——— 


. 
8 


n * * —— hn IE age oe bo wn ped 83 > 
" a g © — ; - * * - — 2 * 
e Cee. * n ** 
5 7 — e r l on 
955 . T c I. OBS I, 222 
2 3 2 9 * 9 we 88 ry, 0 FN Ave Wy) 
. ag . a 
— 2 2 — 


Cer icht der 


— — 4--— — — —— 
Für Lokal zwecke. 
be Ty — 
| 122 = 
Namen E | : — 5 * 
1 © | — wv o . * 

- Ss: |22| $ | EY | z3 | #2 | 8. 8 
5 = w ws | = 2 | WY > E 
== 8828 282 = 2 83 nk | == $1 
Gemeinden. 33 | £2 83 E | ES = | 2® | zz | 2c 
* E * 2 ho - © wS 8 2 2 _ 
Sg | # | NY | 20 | g» | & [v8 
E 22 tt 

— — —— — Dp err ———— — 8 2 

v York. 

Buffalo, ” — . $1627 128 100 00.3 — $38 5005 170 86061941 4 8 5% 151810 00 
2. Gem. 843 144 75 2 00] { 5 
1 1693 03 349 19 : 00 38 50 153 20] 2236 9: 128 34 10 00 

Bethel-Gem.. 1500 40 422 01] 5 00 52 00 44 62] 2024 0. 60 50 . .. 
5 TER Gem. r 3 00 
1 „ 00 200 00 1 20 20 00 5 
olland e ̃ eee 8 ne 
on I — ae +++. 2104 58 688 55 5 00 9 00 10 00 2827 1: 126 45 2 00 
. ies i . F P para 2a + |». conenecer 
ü Ea! 1 „ ee 64 00 
Shawnee... CCC es 5 NT Eo nocas 5 Fen 10 8 
Wanne. . «„ 32 50% 82 80 16 410 20 
| 
Ontario. | 

1 r 31 15 

1 1606 83 2177 50] 3 00 20 00 3807 319 19... 

Elmwood................ 5 100 22 45 183 20 288 3888 

Haan 0 66 . 4 00 15 00 30 00 953 135 8 10 0 

illaloe .. ; | + NS WF Gn ' 4561 9 29)... 

Seas“ 3 e, eee 6 125 00! 197 : 1 58} 

ogan e 3 , U WW... 

e ooo SO C ( 3 e eee 621 b 3 

New Hamburg.................. — — — NS 50 600. 

Sebaſtopol e e e 2 I98  'þ | SO bo 

| 
Pennſylvanien | 4 
a0 . 640 5 110 00 2 00 28 0 470 685 44 00 50 
Oo, RPE AO . eee e VLeeseesese , W teas ene — 

Frie.... 1" "085 51, Fi 88... 133 67 00 1774 0N © 14 50 

Fatrfield.. oY ——4%6? 4 235 00 , | PEI TT EEE ETSY 235 6 WW). 

—— l 3 1 00 rs: -..- 27 WB]... 

* - 4-20 ang 00000500 axSeptain choc — is woes: 3 1 ——— 100 00] 541 18 69} 

ZA 2590 00, 121 00% 1 50. ...... 93 58 466 24 00|......... 

Pittsburg, 1. . — 2375 32 372 00 7 00 30 00 427 80 3221 1 215 71 0 00 

7 R 3 . neee e 323 | 
ve 2. Gem. . 965 00 319 75 . .. 96 50 1381! $4 00. .— 
Will iam sport... | 1485. 00 1098 34] 150 10 00, 15 60! $10 4 62 42... 
22051 0 6990 600 671 45 15 334 95 2027 00 31828 760 1311 14 1594 91 62 07 


Oeſtlichen Monferenz. 


| | 


cke. 


2 — 
SH | ©, | | 3 ( 8 . ho 2S 
= | 3 | Bw | a | as | 12 On =.» © 
S 8 28 2 „54 [wu 1=E <= SV — 
— | . 12 . [ . ! þ | | 2 2 w 3 —— 
he > w 3 _ 52 w . | 2 CS | | — 2 11 2 | 2 = 2 * 
S 25 [ep ses ns == 2 & 
＋ ==> Do 88 _ & \-S + = | & | g.- SS 22 E WT 
2 — -_ 2 * — — — 12 2 ' — 22 
322 | == 252 231 = S | I» = | = | © & | = 8 = 
Xi | a bo | — — — 2 — 2 _—_ 2 E 
32 — 2 22 — — Sc — | ww band = | Wee, | = 2 be be DG. — 
27 | 328 2 = — — © . —- + | © We | WS 8 
2 8 = — © 2 8 S 2 2 | = — 3 — => = 
ME Za 5 8 3 | i& 5 = S5 
5 D | W , | | @ Mr, 2182 
eee i n n : — - 


Für auswärtige Zwe 


„ „ „„ 


93 00 
118 69 


— 


1750 71 


„„ 


„ „ „ „ „%% 


„ „6 „„ „„%„%6 


„„ „466 


„ „ #55558 


„ „„ 


„ „„ „„ „6 „„ 6 


9 % „%„%„% „ 


— 


5 00 


* 
„ „„ 


21 60 


„„ „„es 


S S 
— — 
— 


S 
8828 


—— 
1 
— 


20 
228 


. 
— 


1130 01 


„ „ „% 


ee 


„ „ „ „% 425% 


„„ „„ „606 


2 
2 16 


_— 
100 11 35 


13 37. 


ee Bea. 
216 40 275,11 303 0 


31 92 


| 
| 


| 
[ 
| 


„„ „„ „„ „„„%„„% „% 


„„ „„ „% „„ 


„ „%% „„ „ 


18 35 


„„ „„ „„ 


„„ „%%% „„ 


„ „ „„ „„ „„%„% 9 


„ „„ „„ „% „%„%„%.ü 


„ „% %%% „„ „ SES „„ „% „%%% „% „„ „„ „%.0ti 


— eee 16 00 


„ „ „ „„ „% „„ 


2888888225 


— 
— 
— 
— 
— 
—_ 


53 „„ „„. „4 „„ 


„„ „„ „%%% ⁵ 4 „ „„ „„ 


„ „ „ü „„%„% 


26 (0 284 41 93 81 258 27 734.40 8971 62 


— — —ͤ — . — 


39387 63 


143 55 
595 75 


1 2 o 
Zu Bp Oe, —j— 


[2 
PP AT WY yo EP Art es Ba cn ts pm > nc 


— = 
r 


bed 38 45 ” 
PEP nr © vo 
4. t , N 4 U 0 
5 4 _ FR * s © ith Gat s % i N 
2 Y — ny" * 3 — TOP _— 
pRB > ihr, F . 
: "Lbs 8 


— e 2 — — ” * 
wot WIN ray 2 ey 
— * 36 * — — TR * K n 
r ——— 3 a - — 
a. 


N 
* 


N 
— — — 
— —— —äö4äͤ⁴ e 
a Ls „ e — 


— 


—— 
— 


OED T 5 
2e 
SE 


3 


3 * 
— . — —P 2 


Dr 
hes 4 . r Ede 
N N 5 ky 
. «x x e 


F wm wrath 
I AR eu abs Tg 3 7 
eee 1 
5 * 
24 4 T? 


n 


3 


Unterſchreiber der Blätter. 


Finanzbericht der 


Sendbote. | 
Säemann. 
Wegweiſer. 


Lekt.⸗Blätter. 


| Unſere Kleinen. 


[ 
[ 
| 
| 
| 
[ 
| 


Jugend-Herold. 


unterſtützung erhalten für 


Vom 
Kapellendau⸗ 


1 1i 50 2 


111 18 1 6] 20 25 


52696956565⁊)5ũb „ „*ͤ„ö 


— — — — — 


5 „„ 23534356 
ELLIS EE EEE LSE. 
„„ 5 „ „ „% 
5 6 .* . 

„„ „% „„ „ „„„„„„6„% 


% „„ 
„„ „ „„ „„ „% „ 
6 „ „%%% „ „„ 
e „ 
"TELE #++% 
ho 0056050%+* +»s 2 „ „%. 5 
EEE. TELE 
„%%% „%  +$5S44% LEE 
„„ „„ 
2 6% „% „% „ „ „ % „ „„ 65 
CELLS 5 „ ©2222. 
9290 „* 
3 3 3„6„6„6 CELL. — * 
„„ CHEE. 
„%%% Ä — „„ „ „„ „ „6 „6% 


Dre 


575 1243 431 179114832! 521 


232„„„4 4 „„ „„ „%„%„%„%„„ 
„„ „„ „ 

„ „ „„ . 
CELESTE TILED 
EEE . . * 

„ „ „„%„„%„% 2339934444 
566 % %%% „ . 
###+#x% ###x0*% 
LIED 5 5 „„ „„%5᷑ 

— — — 
66 „„ „%%„%„ „ 3 3282LnL 0 395.652 


* . 
| 206567600 
: 

— ** 

. 

i 
. 
— 
„„ 
2 2 
——— 
* * * 


22 * 2 


EEE 


„ „„ „„ 


fonds. 


Prediger 
gehalt. 


6 „% „„ 


— 


EEE EET 


TEEEEEEES 


EEE IEEE 


TEENS 


„%%% % „ 


— 9 TEES 


232„52„„„?ł ——95„ 


| 1275 00 104 09 


Von engl. 
Gemeinden. 


EEE 


„5„ „3 


3 


Oeſtlichen Honferenz. 


Namen 
der 


Gemeinden. 


NewYork. 
Buffal 0, 1. Gem 
2. Gem.. 

3. Gem 


2332 „ „„ 


Folſomdale 

Holland. 3 
Rocheſter, 1. Gem 
Ries — 3 


„ne 


„„ 
Berlin. ELLIS YT 


A Elmwood, Dutt. ese 
„CCC Hanover, Out... . 
Killaloe .... Killaloe, Renfrew Co., Ont... 
SORE P. O. Strathtay, Out.......... 
„ P. O. Bornholm, Ont.......... 
. Neuſtadt, Ont... FOE 
New Hamburg. ........ New Hamburg, eee 
* ect Sebaſtopol, EE 
Woolwich. . .. |Woolwich, Ont..... ......... 8 
—ͤ BIEN „ WER. 
Pennſylvanien. 
„ IE OY: ow omg u. Firſt Str. . ooo... 
. 8 Bo a | 
111 RAD Ecke 20. u. Saſſafras _ 3 
Fairfield .. Montoursville, Pa 
Hepburn FR 8 MON PHI 
ye annette. 1 

unſon.. — —— WR. — —— 
Shut L Gem e S. 19. Str. u. Carey Alley 

. Miſſio 


5 „ „%% „„%.çb m 


8 . Ge 
Williamaport 3 


Benton Str., 


| Adreſſen 
der 


Verſammlungs orte. 


e OI 
Wohlers u. Northampton. FA 
High u. Mulberry Str......... 
172 ohnjon Str.. 


"ALLELE EIT „„ 


[Meigs Str. u. Clinton Av. S 
Shawnee, N. Sand 
Ecke Broad u. Seymour Str. 
Aruprior, Out 
Berlin, 


Ont.... 


n 
Jucunda u. Beißherber Ave. 


aſhington u. Packer Str... 


” => 
E _ „ 2 
a9 8 = — 
ZE 8 | BE 
2 22 * 
2 2 28 2 2 
As | IS E 
8 oO 2 
2 8 
8 8 
8 19 500 $ 1007S cook 
5 500 | 600 
11 WT © 
10 000 | 1 50 
5 300 | 1 400 . . . . 
1818. 500 
1 300 |.. . 
6 
... 
1 12 
1000 2 
6 000 1000 
1 800 
15 000 | 240 3 000 
3 400 
. n 2000 
6 000 500 
1 OOTY ou tiny HOES 
3998 1- 000 
4 000 |, 500 
$5000 00000» . e 0065 
„6 „„ 000000 — | cwevooe gvoocs 
4 000 | 300] ...... 4. 
1 4 000 
1 1 300 
3 HOI 1.300 
1 000 c... 900 
24 000] ...........| 3 400 
6 800 360 2 000 
12 000 | 500} ...... 1 
TREES 5 950 23 000 


Etgentum der Gemeinden. 


= 
8 
82 2 
3 — 
3 5 
88 
r | 
| +» „„ 
„ 
TY” 
— 0-5 % 
' 6 % „ „„ 35575 
1 
100 
200 
7 — 
| b 
1 500 
1 
| 
4 
. 


* 
- 


Hiſtoriſche Tabelle der Oeſtlichen Jahr 


Ange ſert gt bn 


| — 


* 


— 


0 — r n 4 


Vorſiy:r. Schreiber. ae 5 | Tert. 


— ̃ͤ ͤUovr̃——ůů 


F Eſ<mann... Luk. 17, N. A.. 
A. Sc dale 21. 


r rar PPP ²˙ ³˙¹ ²˙w'U?ä P ³ VUA r... ˙ nos 07 ogy oe * 

K 3 n 9 l © 

q ws Sea ih. gfe 0 72 * 508 r 44 rn ITED 
r 7 „ A 3" 4 2 ＋7 Þy 40% Ss 


2 8 0 - ot 5 +94 + o — 
5 a : a D * * dee 
— alk: 3 * . Sin — * ——— ows Sr Cs. LH A LN C 
IT hi - 
—— — — — eee — — n N r —— — — 
3 NG A n Ry Wal ate Oy 25 0 
3 Pee” S St ES "7% 2 2 9 2 5 1 
4 Ld * L 8 7 «I us a P ooze 1 7 of. > 2 1 N = 
J Nen * 7 * 5 * „ OY N 
A E hep 144,994 8 4 2+ 8 l 
FS Age LES” . 8 e 7 N 8 
. FFC », by 4 


7% © Sov 4208 2 
I of orour rey hg — 
EEK ˙ ¼wA . ⅛Ü—L—K ] — AE A 


Ma doulet. . Matth. 6, 1 
Puttkamer. . Offb. 14, 6 


us 3256666666 * 


i Rauſcenbuſ ... * ORE —— nn 3 . Fleiſhmann [ Kor. 1, ls i 
chmann A. 


—— — 


—— 
rr 
— 


= . r 
—„» etna 
panty 2 


Warn 
1 
ut 


| 
———— 


N 


PPP 
2 m * . © — 5 4 N 
* lee M 2 
R ECG h wee 
- 5 r dar En rr IS Bins er fu nes be er ater veg 
—_— 
[9 


10 A. Fleiſchmann. J. C. odenhender .. 
211 — ail 
13 Bodenbender .. x $ +00 +00000000ce J. Eſchma Kor. 5, 19 A 
| 14 zenri . . 1 Tim. 8, Bo 
1 15 a Denri = g cc 
1% 15 — rin, Del. 1. Fle E. ner 
4) 7 os „Tſchirch G. A. Sthulte und H. MN. Schäffer H. pp . [2 Kor. 2, 15. 
| $| 1868 C. Haſeihuhn. 5 ; 


LE 


S. Gubelmann. oy 1 Grimmell. 
44 47 = 


44 44 i" 


t 
wh (7, 


. J. C. Grimmell und 8 1 Dietz 
2 ” b ny: 


. 
8 i= Ge 


1876 5 lti m. 5 J 1 8 ter. a ee 

i a - Foy „ . : in auſchen bu 

187 Ro cheſter, N. 3. * F 44 44 4 I 

1878 New Haven, Bar. | 75 7 

—— — Ont "Ri 0 22 
833 : by 4r 

1881 8 5 1 Deckmann 


22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30/1 


28825 


— Wen Del... . 
361886 Buffalo, 3. .. 4 2. C. Rabe 


4 


2 Sou! 2rd 
5 C. Ra e und 


„. W. bei und C. A. Daniel. 


47 1897 New ork, 2. Gem. FC. 1 P 57 —— 

1898, & 19 Daniel... ""Gubelmanu../2 Kor. a,b... 
50 1990! Pitts burg, Pa... 
by 1903; Williamsport, Pa. A. 3 Kia und C. F. Tiemann. 


| „Fetzer | * DO. Kön . r. 3,9 
16/1896 Hanover, Ont... Aaſchuz „ 2 8. War . Glinther e H. 
48 1898 Erie, . F. h 
49 1899 Roche of, 1. Gem. . F. 8 3 Vog el, OE... <0 1. 15... = 
51, 1901 New Hamburg Ont, 24 3 eder — 5 C. Gleig.. ogel 

52/1902/Buffalo, 1. Gem... | 4. Sheets und H. C. Gleiß. 

54 1904 Buffalo, 3. Gem. ; 2 
1808 Hanover, Can. Kruſe und Wm. Swyter.... 


n wot x 66 pthc RT bref ge P ” 
- 4h, SW nds, W das Cat . A nn NY Pore "—_ 2 » 
« c . Ty 1 dal HT en vey * . > of 2 
ee „ 1 ö r 
. _ N nee [et 3 1 Wh 


ory 4 ao. 


Jahn 


je ſert zt tn 


v*$4436455 +14 


— SS 


konferenz der deutſchen Baptiſten. 


NMtfſion$s-Prediger. | 


049 DAD BD; the 


PEGS 9 2 DW 9 B29 958 
e 29. : wits: 
y t 


Q 
A 
2 
— 


Text. Le hr⸗ Prediger. Gegenſta:.d. 
8 if 1 f 
. 3. 2 ———. Sendſchreiben. 
ie eee ee 1 . 

3 „ "4 

. C. Schoemaker . 
A. Rauſchenbuſch. » 

C ttkamer. 

44. A S. Ku fer .. 

4c K. A. Fleiſchmann. 

a Schneider | ; 
6 J C. Haſelhuhn. ; 

RE as Bodenbender ... 

bet. 17 A. en bra . oy 
. A. Henrich. a] 

Mark, 16, 15............. J. Eſchmann 

r ! 

SES $i mon * 

„ e ES 

HK ß y . OE oO 

% ²˙·en1àm. ²˙ m Wert. 400140 a 8 nd aka 

ESSE TT TT TTY ET 0 0% %% »kk—EEEEEEk k EEE EE SET ET TEDDY „„ ++ g++ 2s © 

.|Apg. 18, 9. 10... 

Neh. OY PE: 4: . M. Schäſſer. "Nt TH vom Heiligen Geiſt.” 
oh. 4, 35. 36........ J. C. Grimmell... von der 8 
oh. 21, 15=17 . J. S. Gubelmann.. re von der Heli — 

Lee Min re von der Auferſtehu ng. 

Jef. 6, 8 J. T. Grimmell..... uftand d. Seele awnſchen od u. Auferſtehung. 

Matth. 9, 35 - 38. 8 ye a von der Verſöhnung. 

amd, 12, 3. 6... Deckmann. ... Lehre von der Wiedergeburt. 

oh. 4, 31—38 J. C. Grimmell .. Lehre vom Abendmahl. 

2 Sam. 6, 20. 1 Lehre von der Beharrung. 

* 23 A. Schulte. Die un Taufe im e 
c ONE CER SF YEE ER ER 3 
oh. 3, 16 „ .. Der Sündenfall. 

1 L. Kaiſer..............] Die Erwählun 

. L. H. Donner. Die Liebe Chriſti. 
nm G. Knobloch. Die Gottheit Chriſti. 

5 Moſ. 32 7; Arg 15, E. Anſchiy.... ..... Die Dreteinheit Gettes. (2 Kor. 13, 13.) 
8 W. 8 Die Ae der hl. 1 * 

Maith. 4, 23 25. 4 Rauſgenbuſc. = on Chriſti. (Joh. [3, 31.) 

Malth. 13, .. ten 1 des Gläubigen = Geſeg (Rom. 

SORTS A 8 cn 3 Das Ref ott 
Mali. 28, 19. * %. . Lipphardt... Die I Chriſti. (Jef. 53, 5.) 

heſſ. 3, MHA offmann 8 D 51510 und Weſen der menſchlichen Seele. 

Rom. 1, 14. 15 .. 4 FOOD Die bibliſche Lehre von der Schöpfung. 

Luk. * * 5 Prof. L. Raiſer. „ Stellung bein zum A a e Geſez. 
1 . 
atth. | A. J. Ramakfer. .. Die bibliſche Lehre von der Sünde 
6 F. Friedrich Die Wiederkunft Chriſti. 

Apg. 13, 2—4 „G. A. Sheets Der Opfertod Chriſti. .......[ (1 Kor. 11, 28.28. ) 

2 Sam. 23, 13—15 0 J. S. Jubel mann. Die ſchriftgemäße Auffaſſung des Abendmahls, 

„ C. A. Daniel......... Die Lehre von der Heiligung 


+ 


3 — - 4 
SST 
4 Cr nit © 2 U 
£ pag huh oe = 3 W * rr — 1 9 2 ä 
2 5 by a — * 
* wry * 1 i —.— Fr 7 e di „ 


n 
n 


1. 
bo doing RR" . 8 
—_ * r o —— 4 oor 
r n . CU" xo \ ne 2 
0 "55 . * 
„444% ⁵ ifs os nor bees — 
ä a. F F 4 
- 5 18 + ae n BITS x 
n . R . 
. hee as ack ö * 
ws 8 Fr r 


I _—— 4 pos PII — : 5 * 

e — gn, — —— — ns)» — Re > 

a5 7 * WW 2 ae 2. ” . A * 2 0 42 

„ VS $A BRAN be N n * 4 
JR WES It WEE of ro ee EY 4 n 
hp 5 i 5 % 05 Os 2 "s 25. 4 
= $7 4; WE 1.4.4 * n * 
* „ ö —— 2 


Konſtitution. 


I. 


Der Name, unter welchem wir uns verbunden haben, iſt: „Die Oſtliche Kon— 
ferenz deutſcher Gemeinden getaufter Chriſten von Nordamerika.“ 


II. 


Die Abſicht und der Zweck derſelben beſtehen in folgendem: 
1) Soll ſte dazu dienen, das Bedürfnis einer näheren Bekanntſchaft und Ver: 
bindung der Gemeinden zu befriedigen. 

Soll ſie durch die jährlichen Verſammlungen Gelegenheit geben, alle auf die 
örderung unſerer deutſchen Miſſion und das Wohl unſerer Gemeinden ſich 
eziehenden Fragen in Erwägung zu bringen, ſich gemeinſchaftlich darüber zu 

beraten und zu verſtändigen, ohne jedoch ihre Beſchlüſſe als geſetzgebend und 

bindend für die Gemeinden zu betrachten. 
3) Soll es das Beſtreben der Konferenz ſein, die Gemeinde, mit der ſie ſich ver- 
ſammelt, aufzumuntern und zu erbauen. 


III. 
Jede in Lehre und Ordnung mit uns übereinſtimmende und von einem regel 


mäßigen Konzil anerkannte Gemeinde ſoll freundlichſt eingeladen ſein, ſich der Kon- 
ferenz anzuſchließen. Nachdem ſie aufgenommen iſt, joll ſie das Recht haben, nebſt 


ihrem Prediger zwei bis vier Abgeordnete zu ihren Verſammlungen zu ſenden. Die 
Aufnahme geſchieht nach vorherigem Anſuchen durch ihre Vertretung und auf den 
Vorſchlag eines dazu beſtimmten Komitees, welches ſich über die Aufnahmsfähigkeit 
beftiedigt glaubt, durch Stimmenmehrheit der verſammelten Abgeordneten in einer 


regelmäßigen Sitzung. Zum Abſtimmen iſt jeder anweſende Abgeordnete berechtigt. 


Alle übrigen am Ort der Konferenz befindlichen Brüder und Prediger, ſowie 
Brüder anderer chriſtlichen Benennungen, die etwa gegenwärtig ſein mögen, können 
von dem Vorſitzer eingeladen werden, an den Verhandlungen teilzunehmen. 


LB. 
Die Konferenz ſoll das Recht haben, eine Gemeinde, gegen welche begründete 


Anklagen erhoben worden ſind, nach genauer Unterſuchung dürch Stimmenmehrheit 
wieder aus ihrer Verbindung zu entfernen. 


V. 
Die Konferenz ſoll ſich in einer regelmäßigen Sitzung ihre Nebengeſetze über die 


Art und Weiſe in der Förderung ihrer Geſchäfke machen, welche durch zwei Drittel 
der Stimmen angenommen oder verändert werden können. 
* | 
1) Die jährlichen Sizungen der Konferenz ſollen unter der Leitung eines durch 
Abſtimmung gewählten Vorſitzers ſtehen, von welchem die nächſtjährige Kon⸗ 
ferenz wieder eröffnet und alsdann ein neuer Vorſitzer erwählt werden ſol. 
2) Zwei ſtehende Sekretäre ſollen auf unbeſtimmte Jett erwahlt werden, die 
während ihrer Amtsführung die allgemeinen Angelegenheiten der Konferenz, 
den Druck der Verhandlungen, ihren Briefwechſel u. f w. beſorgen. 
Ein Schatzmeiſter ſoll erwählt werden, der alle Miſſionsgelder in Empfang 
nehmen ſoll und dem einen Schatzmeiſter übermitteln. Er ſoll aber, 
je nach Beſtimmung des Miſſions Komitees, eine gewiſſe Summe in Händen 
behalten, zum etwaigen Gebrauch direkt aus der Konferenz⸗Kaſſe. Bei jeder 
Konferenz ſoll er einen jährlichen Bericht vorlegen. Dieſe Wahlen ſollen durch 
Stimmzettel geſchehen. 
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VII. 


Zur regemäßigen und geordneten Betreibung des Miſſionswerkes wählt die 
Konſerenz durch Stimmzettel ein Miſſions Komitee, beſtehend aus fünf Mitgliedern, 
wovon einer als Miſſions⸗Sekretär dienen ſoll. Er ſoll von der Konferenz erwählt 
werden. 

1) Aus dieſen fünf Mitgliedern des Miſſions⸗Komites wählt die Konferenz nach 
ihrer Gliederzahl jährlich — oder mehrere Repräſentanten, ſowie deren 

Stellvertreter, welche die Konferenz im Allgemeinen Miſſions⸗Komitee ver⸗ 
treten. 

„Der Sekretär ſoll die nötige Korreſpondenz beſorgen, das Miſſionswerk in 
der Zwiſchenzeit überwachen und jedes Jahr der Konferenz einen Bericht 
darüber vorlegen. 8 

3) Das Miſſions⸗Komite ſoll in ſolcher Weiſe erwählt werden, daß ein Mitglied 


2 


nach Verlauf des erſten, zwei nach Verlauf des zweiten und zwei nach Verlauf 


des dritten Jahres austreten. Die Austretenden können wieder gewählt 
werden. Sollten Vakanzen durch Tod oder Wegzug aus den Grenzen der 
Konferenz eintreten, ſo ſollten dieſelben in obiger Weiſe gefüllt werden. 

4) Das Miſſions⸗Komite ſoll ſich ſo oft wie nötig des Jahres verſammeln und 
eine Sitzung vor der Verſammlung des Allgemeinen Miſſions⸗Komitees 
— um über alle Miſſionsfelder zu beraten und die Geſuche um Unter⸗ 
ſtützung wohl 2 mit den Beſtimmungen durch den Allgemeinen Miſ⸗ 
ſions-Sekretar dem Komitee vorzulegen. Am Schluß der Konferenz, nachdem 
die neuen Mitglieder gewählt ſind, ſoll ſich das Miſſions⸗Komitee noch einmal 
verſammeln, um ſich regelmäßig zu organiſieren und ſeinen eigenen Vorſitzer 
und Protokollführer zu wählen. 

5) Wenn eine Gemeinde oder ein Häuflein um Unterſtützung aus der Miſſions⸗ 
kaſſe einzukommen wünſcht, ſo ſoll ſie ſich vor der Wahl eines Predigers oder 
beabſichtigten Veränderung erſt mit dem Miſſions⸗Komitee darüber beraten 
und ſich dann durch den Sekretär an den Allgemeinen Sekretär wenden. 

6) Jedes Geſuch um Anſtellung oder Erneuerung der Kommiſſion ſoll womög⸗ 
lich drei Monate vor der Dienſtzeit eingereicht werden. 


VIII. 
Die Artikel dieſer Konſtitution können, nachdem ſie angenommen ſind, nur in 


einer regelmäßigen Jahresverſammlung durch zwei Drittel der ſtimmenden Mit- 
glieder verändert werden. 


Stehende Beſchlüſſe. 


1. Daß „Geſuche um Hilfe“ zu Kapellenbau, die im „Sendboten“ erſcheinen, nur 
dann für unſere Gemeinden annahmewürdig ſind, wenn dieſelben Geſuche von einem 


der reiſenden Miſſionsboten als dringend notwendig unterſtützt werden. 


2. Daß jede Gemeinde wenigſtens eine Kollekte im Jahre zum Beſten der Miſſion 
unter den Heiden erheben ſollte. 

3. Wir empfehlen ſolchen Predigern, die kein Arbeitsfeld haben, ſowie Gemein⸗ 
den und Häuflein, die predigerlos ſind, daß ſie ſich an das Miſſions⸗Komitee wenden 
um Rat, wie ſie Arbeitsfelder oder beziehungsweiſe Prediger erhalten können. 

4. Daß es nicht erlaubt ſein * naß Delegaten, die zur Konferenz geſandt wor⸗ 
den ſind, dieſelbe vor deren Schluß verlaſſen, es ſei denn in außergewöhnlichen Fällen 
und auf Bewilligung der Konferenz. 

5. Jeder Bruder, der im Dienſt unſeres Miſſions: Vereins ſteht, ſollte ſein Ge- 
ſuch um Anſtellung oder Erneuerung ſeiner Kommiſſion drei Monate vor Antritt der 
Dienſtzeit einreichen. 
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